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Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…
Hermann Hesse
Ein letztes Mal schicke ich Ihnen im Amt des Bürgermeisters eine Weihnachtskarte. In 30 Jahren waren meine  
Grüße und Wünsche an Sie immer aufrichtig und aus vollem Herzen formuliert. Und so auch heute.
Ich danke allen, die mich auf dem langen Weg begleitet haben. Dies waren die politisch Verantwortlichen ebenso wie die vielen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ohne die Zusammenarbeit mit den Rätinnen und Räten und den Beschäftigten hätte ich nichts 
bewirken können. Nur weil der Zusammenhalt der „Gemeindefamilie“ so gut war, konnte so viel erreicht werden. Ich bin von Her-
zen allen dankbar, die an welcher Stelle auch immer beteiligt waren am Aufbau unserer heute zukunftsfähigen Marktgemeinde 
Eggolsheim.
Mitgebaut an unserer guten Entwicklung haben auch die vielen vor Ort engagierten Menschen, die immer mit anpacken, wenn es 
um das Leben in unseren Dörfern geht. Sie alle werden auch in Zukunft gebraucht und so bitte ich Sie, dass Sie weiterhin in Ihren 
vielen Ehrenämtern aktiv bleiben. Dabei denke ich auch an die Kinder und Jugendlichen, die hoffentlich in die Fußstapfen von uns 
Älteren treten: Gestaltet die Zukunft mit Spaß und Freude, übernehmt bitte Verantwortung in unseren Vereinen, Verbänden und 
Organisationen.

Besonders wichtig waren mir immer die vielen Mitarbeitenden in den sozialen und Bildungseinrichtungen von den Kindergärten 
und Schulen bis hin zum Seniorenzentrum und der Krankenpflege. Jede und jeder Einzelne ist wichtig an ihrem oder seinem Platz, 
an dem sie/er Gutes bewirken kann.

In großer Dankbarkeit für jede Verbundenheit in den 30 Jahren als Bürgermeister wünsche ich Ihnen allen ein frohes und glück-
seliges Weihnachtsfest 2025 und ein gesundes neues Jahr 2026. Bis April bin ich noch im Amt und dann gilt für mich: Und jedem 
Anfang wohnt ein Zauber inne…

Ihr und Euer
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Frohe Weihnachten 2025 

und ein gesundes und glückliches

neues Jahr 2026

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen



2

  23/25

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sitzungstermine

Dienstag, den 16. Dezember 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Öffnungszeiten von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Kommunalwahlen 2026 - Wahlhelfer gesucht!
Am 08.03.2026	 findet die Kommunalwahl statt. Für diese Wahl 
werden am Wahltag für die Wahllokale und Briefwahllokale wieder 
Wahlhelfer benötigt. Der Markt Eggolsheim ist bei der Durchführung 
der Wahl wieder auf die Mithilfe der Wahlhelfer angewiesen. Einige 
Bürgerinnen und Bürger sind bereits als Wahlhelfer gelistet und leis-
ten wertvolle Arbeit für die Demokratie. Lassen auch Sie sich listen 
und erleben Sie Demokratie „live“!
Bei Interesse einfach melden:
buergerbuero@eggolsheim.de, 09545/444-140

Kommunalwahl 2026
Amtliche Bekanntmachungen zur Kommunalwahl
Sämtliche amtliche Bekanntmachungen zur Kommunalwahl 2026 
werden in den Aushangkästen am Rathaus Eggolsheim und auf der 
Website www.eggolsheim.de (Button auf der Startseite „Kommunal-
wahl 2026“) veröffentlicht. In der Gemeindezeitung erfolgt nur eine 
ersatzweise Veröffentlichung, da die vorgeschriebenen Fristen auf 
Grund der festgesetzten Erscheinungstermine der Gemeindezeitung 
nicht immer eingehalten werden können. Wir bitten alle Bürger um 
Beachtung!

Einreichung von Wahlvorschlägen 
Die Bekanntmachung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Kommunalwahl am 08.03.2026 erfolgt am 09.12.2025. Erst dann 
können die Wahlvorschläge formell eingereicht werden. Wer vorab 
jedoch Fragen hierzu hat, kann sich selbstverständlich auch schon 
vor diesem Termin an die Wahlleiter des Marktes Eggolsheim (Stefan 
Loch, Tel. 09545/444-122 oder Johannes Götz, Tel. 09545/444-131) 
wenden. 

Spätester Zeitpunkt für die Einreichung von Wahlvorschlägen ist 
der 08.01.2026 um 18.00 Uhr, Heilungsmöglichkeiten bei formel-
len Fehlern bestehen bis spätestens 19.01.2026 um 18.00 Uhr. Am 
20.01.2026 entscheidet der gemeindliche Wahlausschuss über die 
Zulassung der Vorschläge. 

Die Einreichung der Wahlvorschläge muss beim Wahlleiter (Stefan 
Loch, Zimmer 106) oder dessen Stellvertreter (Johannes Götz, 
Zimmer 11) während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus 
Eggolsheim erfolgen. Da die Prüfung der Wahlvorschläge sehr 
umfangreich ist, bittet die Verwaltung nach Möglichkeit um entspre-
chende Terminvereinbarung.

Um den Beauftragten der Wahlvorschläge die Abwicklung zu erleich-
tern, hat die Verwaltung entsprechende Mappen mit Formblättern 
und Durchführungshinweisen zu den Aufstellungsversammlungen 
bestellt. Einige Wahlvorschlagsträger haben diese Mappen bereits 
abgeholt, es ist aber immer noch ein Vorrat für noch unentschlossene 
oder neue Wahlvorschlagsträger vorhanden. Die Mappen erhalten 
Sie ebenfalls bei den Wahlleitern.

Der Wahlleiter des Marktes Eggolsheim - Bekanntmachung 
über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlä-
gen für die Wahl des Gemeinderats, der ersten Bürgermeis-
terin oder des ersten Bürgermeisters im Markt Eggolsheim, 
Landkreis Forchheim, am 08.03.2026

1. Durchzuführende Wahl:
	 Am Sonntag, dem 08. März 2026, findet die Wahl
	 von 20 Gemeinderatsmitgliedern und der oder des berufsmäßi-

gen ersten Bürgermeisterin oder Bürgermeisters statt.

2. Wahlvorschlagsträger
Wahlvorschläge dürfen nur von Parteien und von Wählergruppen 
(Wahlvorschlagsträgern) eingereicht werden. Der Begriff der poli-
tischen Partei richtet sich nach dem Gesetz über die politischen 
Parteien (Parteiengesetz). Wählergruppen sind alle sonstigen Verei-
nigungen oder Gruppen natürlicher Personen, deren Ziel es ist, sich 
an Gemeindewahlen zu beteiligen. Parteien und Wählergruppen, die 
verboten sind, können keine Wahlvorschläge einreichen.

3.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
3.1	 Die Wahlvorschlagsträger werden zur Einreichung von Wahl-

vorschlägen aufgefordert. Die Wahlvorschläge können ab Erlass 
dieser Bekanntmachung, jedoch spätestens am Donnerstag, 
dem 08. Januar 2026 (59. Tag vor dem Wahltag), 18 Uhr, der 
Wahlleiterin/dem Wahlleiter zugesandt oder während der all-
gemeinen Dienststunden im Rathaus Eggolsheim, Hauptstr. 
27, 91330 Eggolsheim, Zimmer Nr. 106 übergeben werden. 
Jeder Wahlvorschlagsträger darf nur einen Wahlvorschlag ein-
reichen.

3.2	 Werden mehrere gültige Wahlvorschläge eingereicht, findet die 
Wahl

a)	 des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Verhältniswahl,
b)	 der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 

nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl mit Bindung an 
die sich bewerbenden Personen statt.
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3.3	 Wird kein oder nur ein gültiger Wahlvorschlag eingereicht, findet 
die Wahl
a)	 des Gemeinderats nach den Grundsätzen der Mehrheits-

wahl,
b)	 der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 

nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl ohne Bindung an 
sich bewerbende Personen statt.

4. Wählbarkeit zum Gemeinderatsmitglied
4.1	 Für das Amt eines Gemeinderatsmitglieds ist jede Person wähl-

bar, die am Wahltag
a)	 Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 

oder Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union ist;

b)	 das 18. Lebensjahr vollendet hat;
c)	 seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine Woh-

nung hat, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder ohne 
eine Wohnung zu haben sich in der Gemeinde gewöhnlich 
aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren 
hat, jedoch innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die 
Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem Zuzug wieder wählbar.

4.2	 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die nach 
Art. 21 Abs. 2 GLKrWG nicht wählbar ist.

5. Wählbarkeit zur ersten Bürgermeisterin oder zum ersten 
Bürgermeister
5.1	 Für das Amt der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürger-

meisters ist jede Person wählbar, die am Wahltag
a)	 Deutsche im Sinn des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes ist; 
b)	 das 18. Lebensjahr vollendet hat;
c)	 wenn sie sich für die Wahl zur ehrenamtlichen ersten Bür-

germeisterin oder zum ehrenamtlichen ersten Bürgermeister 
bewirbt, seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde eine 
Wohnung hat, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder 
ohne eine Wohnung zu haben sich in der Gemeinde gewöhn-
lich aufhält. Wer die Wählbarkeit infolge Wegzugs verloren 
hat, jedoch innerhalb eines Jahres seit dem Wegzug in die 
Gemeinde zurückkehrt, ist mit dem Zuzug wieder wählbar. 
Für die Wahl zur berufsmäßigen ersten Bürgermeisterin oder 
zum berufsmäßigen ersten Bürgermeister kann auch eine 
Person gewählt werden, die weder eine Wohnung noch ihren 
gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde hat.

5.2	 Von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist eine Person, die 
nach Art. 39 Abs. 2 GLKrWG nicht wählbar ist.

6. Aufstellungsversammlungen
6.1	 Alle sich bewerbenden Personen werden von einer Partei oder 

einer Wählergruppe in einer Versammlung aufgestellt, die zu 
diesem Zweck für den gesamten Wahlkreis einzuberufen ist. 
Diese Aufstellungsversammlung ist
a)	 eine Versammlung der Anhänger einer Partei oder Wähler-

gruppe,
b)	 eine besondere Versammlung von Delegierten, die von 

Mitgliedern einer Partei oder Wählergruppe für die bevor-
stehende Aufstellung sich bewerbender Personen gewählt 
wurden, oder

c)	 eine allgemeine Delegiertenversammlung, die nach der Sat-
zung einer Partei oder einer Wählergruppe allgemein für 

bevorstehende Wahlen bestellt wurde. 
	 Die Mehrheit der Mitglieder einer allgemeinen Delegier-

tenversammlung darf nicht früher als zwei Jahre vor dem 
Monat, in dem der Wahltag liegt, von den Mitgliedern einer 
Partei oder einer Wählergruppe gewählt worden sein, die im 
Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im Wahlkreis wahlbe-
rechtigt waren.

	 Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Aufstellungsver-
sammlung müssen im Zeitpunkt ihres Zusammentritts im 
Wahlkreis wahlberechtigt sein. Die Aufstellungsversamm-
lung darf nicht früher als 15 Monate vor dem Monat stattfin-
den, in dem der Wahltag liegt. 

	 Die sich bewerbenden Personen werden in geheimer Abstim-
mung gewählt. Jede an der Aufstellungsversammlung 
teilnahmeberechtigte und anwesende Person ist hierbei vor-
schlagsberechtigt. Den sich für die Aufstellung bewerbenden 
Personen ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr Programm 
der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen.

6.2	 Ersatzleute, die für den Fall des Ausscheidens einer sich 
bewerbenden Person in den Wahlvorschlag nachrücken, sind 
in gleicher Weise wie sich bewerbende Personen aufzustel-
len.

6.3	 Mehrere Wahlvorschlagsträger können gemeinsame Wahl-
vorschläge einreichen. Gemeinsame Wahlvorschläge sind in 
einer gemeinsamen Versammlung aufzustellen (bei der Bür-
germeisterwahl siehe auch Nr. 6.5). Die Einzelheiten verein-
baren die Wahlvorschlagsträger.

6.4	 Bei Gemeinderatswahlen kann die Versammlung beschlie-
ßen, dass sich bewerbende Personen zweimal oder dreimal 
auf dem Stimmzettel aufgeführt werden sollen.

6.5	 Besonderheiten bei der Bürgermeisterwahl:
	 Soll eine Person von mehreren Wahlvorschlagsträgern als 

sich gemeinsam bewerbende Person aufgestellt werden, sind 
folgende Verfahrensarten möglich:

6.5.1	Die sich bewerbende Person wird in einer gemeinsamen Auf-
stellungsversammlung der Parteien und der Wählergruppen 
aufgestellt, die einen gemeinsamen Wahlvorschlag einrei-
chen.

6.5.2	Die Parteien und die Wählergruppen stellen eine sich bewer-
bende Person in getrennten Versammlungen auf und reichen 
getrennte Wahlvorschläge ein. Eine von mehreren Versamm-
lungen aufgestellte Person muss gegenüber der Wahlleiterin/
dem Wahlleiter schriftlich erklären, ob sie als sich gemein-
sam bewerbende Person auftreten will oder, falls diese 
Möglichkeit beschlossen wurde, ob sie sich nicht auf allen 
Wahlvorschlägen bewerben will.

7. Niederschriften über die Versammlung
7.1	 Über die Aufstellungsversammlung ist eine Niederschrift zu fer-

tigen. Aus der Niederschrift muss ersichtlich sein:
a)	 Die ordnungsgemäße Ladung zur Aufstellungsversamm-

lung,
b)	 Ort und Zeit der Aufstellungsversammlung,
c)	 die Zahl der teilnehmenden Personen,
d)	 bei einer allgemeinen Delegiertenversammlung die Erklä-

rung, dass die Mehrheit der Delegierten nicht früher als zwei 
Jahre vor dem Monat, in dem der Wahltag liegt, von den 
Mitgliedern einer Partei oder einer Wählergruppe gewählt 



4

  23/25

worden ist, die im Zeitpunkt der Wahl der Delegierten im 
Wahlkreis wahlberechtigt waren,

e)	 der Verlauf der Aufstellungsversammlung,
f)	 das Wahlverfahren, nachdem die sich bewerbenden Perso-

nen gewählt wurden,
g)	 die Ergebnisse der Wahl der sich bewerbenden Personen, 

ihre Reihenfolge und ihre etwaige mehrfache Aufführung,
h)	 auf welche Weise ausgeschiedene sich bewerbende Personen 

ersetzt werden, sofern die Aufstellungsversammlung Ersatz-
leute aufgestellt hat. 

7.2	 Die Niederschrift ist von der die Aufstellungsversammlung 
leitenden Person und zwei Wahlberechtigten, die an der Ver-
sammlung teilgenommen haben, zu unterschreiben. Jede wahl-
berechtigte Person darf nur eine Niederschrift unterzeichnen. 
Auch sich bewerbende Personen dürfen die Niederschrift unter-
zeichnen, wenn sie an der Versammlung teilgenommen haben.

7.3	 Der Niederschrift muss eine Anwesenheitsliste beigefügt sein, in 
die sich diejenigen Wahlberechtigten mit Namen, Anschrift und 
Unterschrift eingetragen haben, die an der Versammlung teilge-
nommen haben.

7.4	 Die Niederschrift mit der Anwesenheitsliste ist dem Wahlvor-
schlag beizulegen.

8.	 Inhalt der Wahlvorschläge
8.1	 Bei Gemeinderatswahlen darf jeder Wahlvorschlag höchstens so 

viele sich bewerbende Personen enthalten, wie Gemeinderatsmit-
glieder zu wählen sind.

	 In unserer Gemeinde darf daher ein Wahlvorschlag höchstens 20 
sich bewerbende Personen enthalten. Wenn sich bewerbende Per-
sonen im Wahlvorschlag mehrfach aufgeführt werden, verringert 
sich die Zahl der sich bewerbenden Personen entsprechend.

	 Sich bewerbende Personen dürfen bei Wahlen für ein gleicharti-
ges Amt, die am selben Tag stattfinden, nur in einem Wahlkreis 
aufgestellt werden. Sie dürfen bei einer Wahl nur in einem Wahl-
vorschlag benannt werden. Bei Bürgermeisterwahlen darf jeder 
Wahlvorschlag nur eine sich bewerbende Person enthalten.

8.2	 Jeder Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder der Wähler-
gruppe als Kennwort tragen. Gemeinsame Wahlvorschläge müssen 
die Namen sämtlicher daran beteiligter Parteien oder Wählergrup-
pen tragen. Kurzbezeichnungen, bei denen der Name der Partei 
oder der Wählergruppe nur durch eine Buchstabenfolge oder in 
anderer Weise ausgedrückt wird, reichen als Kennwort aus. Dem 
Kennwort ist eine weitere Bezeichnung beizufügen, wenn das zur 
deutlichen Unterscheidung der Wahlvorschläge erforderlich ist.

	 Wird ein Wahlvorschlag ohne Kennwort eingereicht, gilt der 
Name des Wahlvorschlagsträgers als Kennwort, bei einem 
gemeinsamen Wahlvorschlag gelten die Namen sämtlicher daran 
beteiligter Parteien oder Wählergruppen in der im Wahlvorschlag 
genannten Reihenfolge als Kennwort. Enthalten gemeinsame, 
aber getrennt eingereichte Wahlvorschläge zur Bürgermeisterwahl 
kein oder kein gemeinsames Kennwort, gelten die Kennworte der 
Wahlvorschläge in alphabetischer Reihenfolge als gemeinsames 
Kennwort.

8.3	 Organisierte Wählergruppen haben einen Nachweis über die Orga-
nisation vorzulegen, wenn sie als organisiert behandelt werden 
sollen.

8.4	 Jeder Wahlvorschlag soll eine beauftragte Person und ihre Stell-
vertretung bezeichnen, die in der Gemeinde wahlberechtigt sein 
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müssen. Fehlt diese Bezeichnung, gilt die erste unterzeichnende 
Person als beauftragte Person, die zweite als ihre Stellvertretung. 
Die beauftragte Person ist berechtigt, verbindliche Erklärungen 
zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen. Im Zwei-
felsfall gilt die Erklärung der beauftragten Person.

8.5	 Jeder Wahlvorschlag muss die Angabe sämtlicher sich bewer-
bender Personen in erkennbarer Reihenfolge entsprechend der 
Aufstellung in der Niederschrift über die Aufstellungsversamm-
lung nach Familiennamen, Vorname, Tag der Geburt, Geschlecht, 
Beruf oder Stand und Anschrift enthalten.

8.6	 Angegeben werden können 
a)	 Geburtsnamen, falls sich die Namensführung innerhalb von zwei 

Jahren vor dem Wahltag geändert hat,
b)	 kommunale Ehrenämter und im Grundgesetz und in der Verfas-

sung vorgesehene Ämter, falls diese in den Stimmzettel aufge-
nommen werden sollen. Es sind dies insbesondere: Ehrenamtliche 
erste, zweite oder dritte Bürgermeisterin, ehrenamtlicher erster, 
zweiter oder dritter Bürgermeister, Gemeinderatsmitglied, stell-
vertretende Landrätin, stellvertretender Landrat, Kreisrätin, Kreis-
rat, Bezirkstagspräsidentin, Bezirkstagspräsident, stellvertretende 
Bezirkstagspräsidentin, stellvertretender Bezirkstagspräsident, 
Bezirksrätin, Bezirksrat, Mitglied des Europäischen Parlaments, 
des Bundestags, des Landtags.

	 Dreifach aufzuführende sich bewerbende Personen erscheinen auf 
dem Stimmzettel vor den zweifach aufzuführenden und diese vor 
den übrigen sich bewerbenden Personen.

8.7	 Die sich bewerbende Person muss erklären, dass sie der Auf-
nahme ihres Namens in den Wahlvorschlag zustimmt und dass 
sie bei Wahlen für ein gleichartiges Amt, die am selben Tag statt-
finden, nur in einem Wahlkreis aufgestellt wird. Wird eine mehr-
fache Aufstellung festgestellt, hat die sich bewerbende Person 
der Wahlleiterin/dem Wahlleiter nach Aufforderung mitzuteilen, 
welche Bewerbung gelten soll. Unterlässt sie diese Mitteilung 
oder widersprechen sich die Mitteilungen, sind die Bewerbungen 
für ungültig zu erklären.

	 Die sich bewerbende Person muss außerdem erklären, dass sie 
nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist.

8.8	 Ein Wahlvorschlag zur Wahl einer berufsmäßigen ersten Bürger-
meisterin oder eines berufsmäßigen ersten Bürgermeisters muss 
ferner, wenn die sich bewerbende Person im Wahlkreis weder eine 
Wohnung noch ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat, eine Beschei-
nigung der Gemeinde, in der die sich bewerbende Person ihre 
Wohnung, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss, oder ohne eine 
Wohnung zu haben ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat, über ihre 
Wählbarkeit enthalten.

	 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.
8.9	 Ein Wahlvorschlag zur Wahl des Gemeinderats oder der ersten 

Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters muss, wenn sich 
die Person nicht in der Gemeinde bewerben will, in der sie ihre 
alleinige Wohnung oder ihre Hauptwohnung hat, eine Bescheini-
gung dieser Gemeinde, bei Personen ohne Wohnung der letzten 
Wohnsitzgemeinde, enthalten, dass sie nicht von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen ist. Die Gemeinde darf diese Bescheinigung nur 
einmal ausstellen.

	 Das Gleiche gilt für Ersatzleute.

9. 	 Unterzeichnung der Wahlvorschläge
	 Jeder Wahlvorschlag muss von zehn Wahlberechtigten unter-
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schrieben sein, die am 19. Januar 2026 (48. Tag vor dem 
Wahltag) wahlberechtigt sind. Die Unterzeichnung durch sich 
bewerbende Personen oder Ersatzleute eines Wahlvorschlags ist 
unzulässig. Die Unterschriften auf dem Wahlvorschlag müssen 
eigenhändig geleistet werden. Die Unterzeichnenden müssen 
Familienname, Vorname und Anschrift angeben und in der 
Gemeinde wahlberechtigt sein. Jeder Wahlberechtigte darf nur 
einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Die Zurückziehung einzel-
ner Unterschriften, der Verlust des Wahlrechts oder der Tod eines 
Unterzeichnenden des Wahlvorschlags berührt die Gültigkeit des 
Wahlvorschlags nicht.

10. 	 Unterstützungslisten für Wahlvorschläge
10.1	Wahlvorschläge von neuen Wahlvorschlagsträgern müssen 

nicht nur von zehn Wahlberechtigten unterschrieben werden, 
sondern zusätzlich von mindestens 120 Wahlberechtigten 
durch  Unterschrift in Listen, die bei der Gemeinde oder bei 
der Verwaltungsgemeinschaft aufliegen, unterstützt werden. 
Neue Wahlvorschlagsträger sind Parteien und Wählergruppen, 
die im Gemeinderat seit dessen letzter Wahl nicht auf Grund 
eines eigenen Wahlvorschlags ununterbrochen bis zum 90. Tag 
vor dem Wahltag vertreten waren; sie benötigen allerdings dann 
keine zusätzlichen Unterstützungsunterschriften, wenn sie bei 
der letzten Landtagswahl oder bei der letzten Europawahl min-
destens fünf v. H. der im Land insgesamt abgegebenen gültigen 
Stimmen oder bei der letzten Bundestagswahl mindestens fünf 
v. H. der im Land abgegebenen gültigen Zweitstimmen erhalten 
haben. Maßgeblich sind die vom Landeswahlleiter früher als 
drei Monate vor dem Wahltag bekannt gemachten Ergebnisse.

	 Ein gemeinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen 
Unterstützungsunterschriften, wenn dessen Wahlvorschlagsträ-
ger in ihrer Gesamtheit im Gemeinderat seit dessen letzter Wahl 
auf Grund des gleichen gemeinsamen Wahlvorschlags bis zum 
90. Tag vor dem Wahltag vertreten waren oder wenn mindes-
tens einer der beteiligten Wahlvorschlagsträger keine zusätzli-
chen Unterstützungsunterschriften benötigt.

10.2	 In die Unterstützungsliste dürfen sich nicht eintragen:
a)	 die in einem Wahlvorschlag aufgeführten sich bewerbenden 

Personen und Ersatzleute,
b)	 Wahlberechtigte, die sich in eine andere Unterstützungsliste 

eingetragen haben,
c)	 Wahlberechtigte, die einen Wahlvorschlag unterzeichnet 

haben.
10.3	Während der Eintragungszeiten ist in dem Gebäude, in dem 

sich der Eintragungsraum befindet, sowie unmittelbar vor dem 
Zugang zu dem Gebäude jede Behinderung oder erhebliche 
Belästigung der sich Eintragenden verboten.

10.4 Die Zurücknahme gültiger Unterschriften ist wirkungslos.
10.5 Die Einzelheiten über die Eintragungsfristen, die Eintra-

gungsräume, die Öffnungszeiten und die Ausstellung von 
Eintragungsscheinen an kranke Personen oder Menschen mit 
körperlicher Behinderung werden von der Gemeinde gesondert 
bekannt gemacht.

11.	 Zurücknahme von Wahlvorschlägen
	 Die Zurücknahme der Wahlvorschläge im Ganzen ist nur bis 

zum 08. Januar 2026 (59. Tag vor dem Wahltag), 18 Uhr, zuläs-
sig. Über die Zurücknahme von Wahlvorschlägen im Ganzen 

beschließen die Wahlvorschlagsträger in gleicher Weise wie über 
die Aufstellung der Wahlvorschläge. Die beauftragte Person 
kann durch die Aufstellungsversammlung verpflichtet werden, 
unter bestimmten Voraussetzungen den Wahlvorschlag zurück-
zunehmen.

09.12.2025
gez. Stefan Loch, Wahlleiter

Angeschlagen am: 09.12.2025, (Amtsblatt, Zeitung)
Veröffentlicht am:  12.12.2025, in Gemeindezeitung

Markt Eggolsheim
Bekanntmachung über die Eintragungsmöglichkeiten in 
Unterstützungslisten
für die Wahl:
•	 des Gemeinderats,
•	 der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters,
•	 des Kreistags,
•	 der Landrätin oder des Landrats

1.	 Falls Wahlvorschläge zusätzliche Unterstützungsunterschriften 
benötigen, können sich die Wahlberechtigten ab dem Tag der 
Einreichung / ab dem Tag nach der Einreichung1) des Wahlvor-
schlags, jedoch spätestens  bis Montag, den 19., Januar 2026 (48. 
Tag vor dem Wahltag), 12 Uhr, mit Familienname, Vorname und 
Anschrift in eine Unterstützungsliste eintragen.

2.Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:

3.	 Wenn mehrere Eintragungsräume eingerichtet sind, können 
sich die Wahlberechtigten in jedem Eintragungsraum in der 
Gemeinde oder am Sitz der Verwaltungsgemeinschaft eintragen.

4.	 Die Unterschrift muss eigenhändig geleistet werden. Wer glaub-
haft macht, wegen Krankheit oder körperlicher Behinderung 
nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten in der Lage 
zu sein, einen Eintragungsraum aufzusuchen, erhält auf Antrag 
einen Eintragungsschein. Auf dem Eintragungsschein ist an Eides 

Nr. des Eintra-
gungsraums

Anschrift des 
Eintragungs-
raums

Eintragungszeiten barriere-
frei
 ja / nein

014 Haupstr. 27, 
91330 Eggols-
heim
(Rathaus 
Eggolsheim, 
Bürgerbüro}
barrierefrei

während der allg. 
Dienststunden,
täglich von 08.00 bis 
12.00 und 14.00 bis 
16.00 Uhr

zusätzlich am Do., 
den 08.01.2026
von 18.00 bis 20.00 
Uhr

und am Sa., den 
10.01.2026
von 10.00 bis 12.00 
Uhr

ja
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statt zu versichern, dass diese Voraussetzungen für die Erteilung 
vorliegen. Die Eintragung kann in diesem Fall dadurch bewirkt 
werden, dass die wahlberechtigte Person auf dem Eintragungs-
schein ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags 
erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung im Ein-
tragungsraum für sie vorzunehmen. Der Eintragungsschein ist 
bei der Eintragung abzugeben. Eintragungsscheine können unter 
Angabe von Familienname, Vorname und Wohnanschrift schrift-
lich (auch per E-Mail) oder mündlich (nicht telefonisch) bei der 
Gemeinde oder der Verwaltungsgemeinschaft beantragt werden. 
Die Eintragung kann nicht brieflich erklärt werden.

5.	 Personen, die sich eintragen wollen, müssen ihren Personalaus-
weis, ausländische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger ihren 
Identitätsausweis, oder ihren Reisepass vorlegen.

Eggolsheim, den 09.12.2025,
gez. Loch, Wahlleiter

Angeschlagen am: 09.12.2025, (Amtsblatt, Zeitung)
Veröffentlicht am:  12.12.2025, in Gemeindezeitung

Ausschreibung gemeindlicher Bauplätze
des Marktes Eggolsheim 
Der Markt Eggolsheim veräußert aktuell Bauplätze im neuen Bauge-
biet Eggolsheim, Bahnhofsiedlung, Nord-Ost sowie ein Grundstück 
ein Unterstürmig. Es besteht Bauzwang innerhalb von 3 Jahren. 
Folgende Baugrundstücke stehen zur Verfügung: 

Eggolsheim, Bahnhofsiedlung, Nord-Ost 
9 Baugrundstücke, Größe: jeweils ca. 600 bis 700 m² 
Die Baugrundstücke sind voraussichtlich ab dem Frühjahr 2026 
bebaubar. Für die Grundstücke gilt der rechtskräftige Bebauungsplan 
„Bahnhofsiedlung, Nord-Ost“. 

Unterstürmig, Marterlwiese 11 
1 Baugrundstück, Größe: 670 m² 
Das Baugrundstück ist sofort bebaubar. Die Bebauung richtet sich nach 
der vorhandenen Umgebungsbebauung sowie der gemeindlichen Gestal-
tungssatzung. 
Informationen zu den Baugrundstücken (Lageplan, Preis, etc.) finden Sie 
auf der Homepage des Marktes Eggolsheim unter der Rubrik „Amtliche 
Nachrichten“. 
Bewerbungen um ein Baugrundstück sind dem Markt Eggolsheim 
schriftlich unter Verwendung des Bewerbungsvordruckes zuzusenden. 
Das entsprechende Formular ist ebenfalls auf der Homepage des Mark-
tes Eggolsheim unter der Rubrik „Amtliche Nachrichten“ zur Verfügung 
gestellt. Alle erforderlichen Nachweise und Unterlagen sind der Bewer-
bung beizufügen. 
Die Entscheidung über die Vergabe von Bauplätzen trifft der Marktge-
meinderat. Ein Rechtsanspruch auf Bauplatzvergabe bzw. auf Zuteilung 
eines Bauplatzes besteht nicht. 
Die in den Vergaberichtlinien festgelegten Bedingungen hinsichtlich 
Bauzwang und Verpflichtung zur Eigennutzung bleiben bestehen. Somit 
muss ich der Erwerber eines Baugrundstückes verpflichten, innerhalb 

von 3 Jahren das Baugrundstück mit einem Wohnhaus zu bebauen. 
Außerdem muss das Gebäude mindestens 5 Jahre selbst bewohnt 
werden. 
Für Fragen zum Verfahren und auch zu den einzelnen Baugebie-

ten stehen Ihnen die Mitarbeiter der Bauverwaltung (Herr Huber, Tel. 
09545/444-163, E-Mail: huber@eggolsheim.de oder Frau Batz, Tel. 
09545/444-162, E-Mail: a.batz@eggolsheim.de) sehr gerne zur Verfü-
gung.

Erhöhung der Wasserverbrauchsgebühren beim Zweckver-
band zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe zum 
01.01.2026
Der stetig gewachsene Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Eggolsheimer Gruppe (ZWE) besteht mittlerweile seit über 60 
Jahren und versorgt derzeit ca. 17.500 Einwohner in 31 Ortschaften 
der Gemeinden Altendorf, Buttenheim, Eggolsheim und Hallerndorf 
sowie eine Vielzahl von Gewerbebetrieben in seinem Verbandsgebiet 
mit Trinkwasser. 

Bei der öffentlichen Trinkwasserversorgung handelt es sich um eine 
kostenrechnende Einrichtung, die sich aus Entgelten (Gebühren und 
Beiträge) kostendeckend finanziert. 

Die Wasserverbrauchsgebühren werden seit Jahren durch die Dr. 
Schulte und Röder Kommunalberatung UG & Co. KG für einen Kal-
kulationszeitraum von 4 Jahren kalkuliert und auf dieser Grundlage 
durch Beschluss der Verbandsversammlung festgesetzt.
Die aktuelle Kalkulation ergab eine Verbrauchsgebühr von 2,07 
Euro/m³ netto (2,21 Euro/m³ brutto). 
Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss vom 13.11.2025 diese 
Gebühr ab 01.01.2026 bis voraussichtlich 31.12.2029 festgesetzt. 
Demnach wird die Verbrauchsgebühr ab 01.01.2026 von derzeit 1,73 
Euro/m³ (1,85 Euro/m³ brutto) auf 2,07 (2,21 Euro/m³ brutto) ange-
hoben. 

Prozentual ist die Erhöhung der Wassergebühren um 19,65 Prozent 
zum 01.01.2026 sicherlich nicht unerheblich. Es muss aber auch die 
Gegenleistung berücksichtigt werden. Für 2,21 Euro (brutto) liefert 
der ZWE 1.000 Liter Trinkwasser rund um die Uhr und frei Haus. 

Zum Vergleich: Ein Kasten mit 12 Liter Mineralwasser schlägt mit 
ca. 5,50 Euro zu Buche – zuzüglich Transport!
Nach dem derzeitigen Kenntnisstand soll in Bayern im Juli 2026 ein 
Wasserentnahmeentgelt, der sogenannte „Wassercent“ eingeführt 
werden. Dieser dient zur Finanzierung von Maßnahmen für den 
Wasser- und Gewässerschutz sowie die nachhaltige Wasserbewirt-
schaftung. Entsprechend müssen die Wasserversorger für die Ent-
nahme von Grundwasser ab einer Menge von 5.000 m³ eine Abgabe 
i. H. v. 0,10 Euro/m³ an den Freistaat Bayern abführen. Der Zweck-
verband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe wäre vom 
Wasserentnahmeentgelt unmittelbar betroffen. 
Die zusätzliche Abgabe konnte bei der Neuberechnung der Wasser-
verbrauchsgebühr noch nicht berücksichtigt werden. 
Falls der Wassercent wie angekündigt als Gesetz beschlossen wird, 
wird dies zu einer erneuten Erhöhung der Wassergebühren beim 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Eggolsheimer Gruppe 
führen.
Diese Zusatzeinnahme muss wie schon erwähnt an den Freistaat 
Bayern abgeführt werden und dient nicht zur Kostendeckung.

Wir bitten hierfür um Verständnis.
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

ein letztes Mal darf ich Ihnen einen Rückblick auf das vergangene Jahr mit einigen Blicken in die 
Zukunft schreiben. Die Geschicke der Gemeinde leiten dann ab Mai neue und einige vertraute 
Verantwortliche im Marktgemeinderat und ein neuer Bürgermeister. Gleichzeitig wird die Verwaltung 
für die nötigen Regularien und die Kontinuität sorgen, da bin ich mir ganz sicher. Und jetzt meine 
wichtigsten Punkte zum Rück- und Ausblick:

-	 Die Finanzen waren im vergangenen Jahr stabil. Die Aussichten sind leider schlechter. 
Wir haben zwar weiterhin gute Betriebe, die ihre Gewerbesteuern hier vor Ort bezahlen. Und 
auch die Einkommenssteuer steigt weiter. Aber wir müssen einen wesentlich höheren Beitrag 
abführen für die Finanzierung des Landkreises und des Bezirks Oberfranken getreu dem Motto: 
Starke Schultern müssen mehr tragen. Das machen wir, aber gleichzeitig leidet unsere eigene 
Leistungsfähigkeit für die örtlichen Aufgaben. Man wird sehen, was noch zu schaffen ist.

-	 Die Verwaltung und die tatkräftigen Mitarbeitenden machen Ihren Dienst im Sinne der 
Bürgerschaft. Wir sind gut aufgestellt, und zwar in allen Bereichen vom Rathaus über die Kitas 
bis zu Bauhof und Gebäudeunterhalt. Dennoch sind Verbesserungen immer möglich. An diesen 
arbeiten wir ständig. 

-	 Die Zusammenarbeit im Marktgemeinderat ist insgesamt konstruktiv. Dennoch haben sich 
in drei wesentlichen Entscheidungen des Jahres 2025 – in Bammersdorf, in Kauernhofen und 
beim Zukunftspark – Mehrheiten gegen meine Vorstellungen ausgesprochen. Ich halte alle drei 
Beschlüsse weiterhin für nicht zielführend.
Als gewählter Bürgermeister fühle ich mich verpflichtet,
1.	 die Interessen der gesamten Marktgemeinde im Blick zu behalten,
2.	 notwendige Maßnahmen auch dann voranzubringen, wenn sie unbequem sind, und
3.	 frühzeitig Vorsorge für zukünftige Entwicklungen zu treffen, um die Daseinsvorsorge für 

alle Gemeindebürger dauerhaft zu sichern.
Gleichzeitig respektiere und akzeptiere ich selbstverständlich die Entscheidungen des 
Marktgemeinderates. Wie sich die Dinge künftig entwickeln, bleibt offen – die Zukunft hat 
bekanntlich ihre eigenen Wege.

-	 Für Erziehung und Bildung haben wir auch im Jahr 2025 wieder viele öffentliche Mittel 
eingesetzt. Der Marktgemeinderat war sich immer einig, dass jeder Euro gut eingesetzt 
war. So muss es weitergehen. Im internationalen Wettbewerb wird es auf kluge Köpfe und 
Leistungsbereitschaft ankommen, sonst werden wir komplett überholt.

-	 In Sachen Wohnen gibt es viele neue Angebote wie günstiges Eigentum oder moderne 
Mietwohnungen. Es dürfte für jeden etwas dabei sein. Besonders zu nennen sind die neue 
Reihen- und Doppelhaus-Anlage in Bammersdorf, die Mehrfamilienhäuser der Joseph 
Stiftung in der St.-Franziskus-Straße und unser neues Baugebiet in der Bahnhofsiedlung. Am 
Sportgelände Eggolsheim bin ich zuversichtlich, dass auch dort ein für Eggolsheim passendes 
Angebot umgesetzt wird.

-	 Die Bedeutung der Innerortsentwicklung wurde mit dem Abschluss der Dorferneuerungen 
und den entsprechenden Festen in Neuses und Drosendorf einmal mehr unter Beweis 
gestellt. Für die Dorferneuerung Drügendorf ist alles vorbereitet, sogar die Förderzusage ist 
schon im Haus. Die Maßnahme kann im kommenden Jahr starten. Unsere Dörfer nicht zu 
vernachlässigen, sondern attraktiv zu gestalten war mir immer ein besonderes Anliegen.

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

-	
-	 Die Energiewende mit Wind und Sonne ist weiterhin unser zentrales Thema. Für die 

insgesamt 7 Windenergieanlagen erwarten wir die Genehmigungen im ersten Quartal des neuen 
Jahres. Dennoch wird es mit dem Betrieb wohl nicht vor 2028 losgehen, da die Lieferung der 
Komponenten vom Umspannwerk bis zu den Türmen und der Anlagen einfach sehr lange 
dauert. Die Nutzung der Sonnenenergie sieht man hingegen schon jetzt auf vielen Dächern und 
auf einigen Feldern. Alles zusammen wird zum Erfolg führen und in 10 Jahren wird es heißen: 
Warum haben wir das nicht schon viel früher gemacht, denn die Energie wird mit Wind und 
Sonne günstiger. Der massive Ausbau von Energiespeichern und Gaskraftwerke als Ergänzung 
werden für die nötige Stabilität sorgen.

-	 Unser neuer Supermarkt wird in der Bahnhofsiedlung entstehen. Das ist zwar etwas 
außerhalb der Ortsmitte von Eggolsheim, aber immer noch ein sehr guter Standort. Unsere 
kommunale Gewerbe- und Wohnbau GmbH wird sich daran nicht beteiligen, sich dafür 
aber um gemeindliche Wohnungen kümmern und die Energiewende mitgestalten. Unser 
leerstehender Supermarkt in Ortsmitte wird eine neue Nutzung zum Wohl der Bürgerschaft 
erfahren. Ein schönes Café mit Aufenthaltsqualität, eine kleine Lebensmittelversorgung und 
eine weitere Nutzung sind angedacht. Im neuen Jahr können wir zeitnah etwas Endgültiges 
mitteilen. Ich bitte um ein wenig Geduld.

-	 Mit den Marktbuden am Gemeindezentrum schaffen wir für die Ortsmitte einen attraktiven 
Treffpunkt. Essen und Kommunikation haben schon immer gut zusammengepasst. Die Bürger 
nehmen die bestehenden Angebote sehr gut an. Dies gilt es zu unterstützen. Die Förderung 
aus der Städtebauförderung hilft uns dabei, etwas richtig Schönes an dieser Stelle entstehen zu 
lassen. 

-	 In der Wasserversorgung haben wir viel in unsere Leitungen und Anlagen investiert und ein 
neues Büro bezogen. Der Wasserpreis musste wegen der laufenden Kosten erhöht werden. Die 
Abwasserbeseitigung läuft mit der alten Kläranlage immer noch gut. Für unsere ILE mit den 
Nachbargemeinden haben wir eine neue Managerin gefunden, die sich im neuen Jahr in der 
Gemeindezeitung vorstellen wird.

-	 Die neue Bundeskegelbahn konnte nach einer Rekord-Bauzeit mit einem schönen Fest 
ihrer Bestimmung übergeben werden. Staat, Kommune und Verein haben etwas wirklich 
Gutes geschaffen, die Vereinseintritte steigen ständig. Die Sanierung des Sportheims mit 
Außenanlagen hat sich allerdings weiter verzögert, kommt jedoch stetig voran. Wenn alles gut 
geht, wird wohl im Frühjahr ein Eröffnungsfest stattfinden können.

-	 Beim Glasfaserausbau ist die angedachte Lösung mit der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) alles 
andere als sicher.  Das ist enttäuschend, aber der Realität muss man sich stellen. Eine pauschale 
Lösung gibt es hier nicht und die Marktgemeinde wird sich Gedanken machen müssen, ob 
sie einen öffentlich mitfinanzierten Ausbau stemmen kann und will. Klar ist, dass Glasfaser 
schnellstmöglich in alle Häuser kommen soll!

-	 Vom Staatlichen Bauamt liegt aktuell eine Bauvereinbarung für die Radwegeverbindung 
zwischen Drügendorf und Gunzendorf vor. Ich gehe davon aus, dass der Marktgemeinderat 
dieser zustimmen wird und wir – vorausgesetzt einer positiven Haushaltslage beim Freistaat – 
im Jahr 2026 mit der Umsetzung rechnen können. Ich bin sehr froh über die gefundene Lösung, 
denn wir haben zusammen mit dem Markt Buttenheim für diesen Radweg zahlreiche Varianten 
geprüft und über einen langen Zeitraum geplant. Dass der Freistaat den Radwegebau nun selbst 
übernimmt, ist für uns nicht nur organisatorisch, sondern auch finanziell ein großer Vorteil.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zusammenfassend ist es wie in den meisten Bereichen: Es gibt Licht und Schatten. Doch die positiven 
Entwicklungen überwiegen in unserer Marktgemeinde. Die Verantwortlichen in unserer Gemeinde 
tun weiterhin gut daran, Erziehung und Bildung, örtliche Gemeinschaften, Vereine, Kultur, 
Sport, Verbände und damit das Leben in unseren Dörfern zu fördern. Alle Haushalte erhalten 
in der Weihnachtszeit eine neue Broschüre über unseren Markt Eggolsheim, in der alles sehr schön 
zusammenfasst wird. Freuen Sie sich auf kurze Texte und viele schöne Bilder.

Und noch ein letztes: Ausgerechnet am 4. Advent ist eine AFD-Veranstaltung in unserer Eggerbach-
Halle. Auf Grund des geltenden und im Grundgesetz verankerten Gleichbehandlungsgrundsatzes, 
war die Veranstaltung zuzulassen. Das gehört zur Demokratie dazu. Ebenso aber der Protest und die 
Gegenrede! Ich bin mir sicher, dass es Proteste geben wird, viele Gemeindebürger und natürlich auch 
ich werden dabei sein. Entscheidend ist, dass alles friedlich und im Rahmen der Vorgaben der Polizei 
verläuft. Der Marktgemeinderat hat sich in seinem Statement klar zu seinen Werten geäußert. 
Dieses möchte ich an dieser Stelle noch einmal bekräftigen. Unsere Resolution wird inhaltlich im 
Zentrum der Kundgebungen stehen. Lassen Sie uns dafür eintreten und ein Zeichen setzen.

Meine Weihnachtsgrüße finden Sie auf der Titelseite. Haben Sie schöne Tage mit Ihren Lieben.

Herzlich

Ihr und Euer

ADVENTSMARKT
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Bücherei am Sonntag, 21. Dezember geschlossen!
Aufgrund der für diesen Tag angemeldeten Veranstaltungen in 
Eggolsheim muss die Marktbücherei St. Martin leider aus Sicher-
heitsgründen geschlossen bleiben.
Wir bitten Sie auf nachfolgende Öffnungszeiten auszuweichen:
Montag, 22. Dezember von 15:00 bis 16.30 Uhr
oder Dienstag, 23. Dezember von 9:30 bis 10:30 Uhr (letzter Öff-
nungstag 2025)
Am Montag, 22. Dezember um 17:30 Uhr lädt das ehrenamtliche 
Team der Marktbücherei zum Adventsfenster an der Bücherei ein. 
Wir freuen uns auf viele Besucher – jeder ist willkommen! 
Vom 24. Dezember 2025 bis einschl. 06. Januar 2026 bleibt die 
Bücherei und auch unser Medienrückgabekasten geschlossen.  Wir 
wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und für 2026 alles Gute.
Falls Ihnen während der Feiertage der Lesestoff ausgehen sollte, pro-
bieren Sie doch einmal unsere Onleihe www.leo-nord.onleihe.de aus. 
Dort können Sie mit einem gültigen Leserausweis eBooks, eAudios 
und ePapers herunterladen.
Ab Donnerstag, 08. Januar 2026 sind wir wieder zu unseren regu-
lären Öffnungszeiten für Sie da und starten gleich mit dem Treffen 
der Eggolsheimer Bücherfreunde (siehe separaten Beitrag) ins neue 
Lesejahr 2026.

Der Online-Katalog (IOAC) der Marktbücherei St. Martin Eggolsheim ist 
umgezogen:
Unter der neuen Adresse https://eggolsheim.iopac.de/iopac/index.
htm  können Sie wieder auf unseren Medienbestand zugreifen, 
Medien reservieren oder ihr Leserkonto einsehen.
Euer ehrenamtl. Büchereiteam

Eggolsheimer Bücherfreunde
Ein richtig guter Herbstschmöker
Unter diesem Motto trafen sich die Eggolsheimer Bücherfreunde im 
November.
Zuerst überlegten wir uns: Was ist denn überhaupt ein „Schmö-
ker“? Die Definition im Duden- Wörterbuch beschreibt Schmöker 
als umgangssprachliches Wort, nämlich als ein „dickeres, inhaltlich 
weniger anspruchsvolles Buch, das die Lesenden oft in besonderer 
Weise fesselt“, bzw. das man gemütlich liest. 
Das Verb „schmökern“ bedeutet „viel und mit Genuss lesen, geruh-
sam in Büchern herumlesen“, im 19. Jhd. war es für Studenten „alte, 
schlechte oder unwissenschaftliche Bücher lesen“.

Amüsiert über diese Deutungen stellten die Teilnehmerinnen ihre 
gemütlich gelesene, fesselnde Literatur vor. Vorher begrüßten wir 
als neues Mitglied der Eggolsheimer Bücherfreunde Frau Wild-
trud Weltzer, ehemals in Bammersdorf wohnende Buchautorin und 
hießen sie in unserem für alle offenen Kreis herzlich willkommen. 
Folgende unten abgebildete Bücher waren für uns richtig gute 
Herbstschmöker:

Von links nach rechts (mit X sind in unserer Bücherei ausleihbar):
Susanne Abel, Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104 – Ein sehr 
bewegender Roman X
Jack Dann, Die Kathedrale der Erinnerung (Das geheime Leben des 
Leonardo da Vinci)	        
Isabell Allende, Mein Name ist Emilia del Valle-gemütlich und genussvoll 
zu lesen-über Onleihe
Chloe Dalton, Hase und ich – berührend, regt zum Nachdenken über die 
natürliche Welt an  X
Annett Gröschner, Schwebende Lasten – ein grandioser Roman, sehr 
ergreifend    X
Susanna Clarke, Piranesi – ein Roman aus der Fantasy-Sparte, faszinie-
rend zu lesen
 Erin Morgenstern, Der Nachtzirkus – Fantasy- eine märchenhaft magi-
sche Liebesgeschichte
V.E. Schwab, Das unsichtbare Leben der Addie LaRue – Fantasy – berüh-
rend und tragisch
Elizabeth George, Wer Zwietracht sät – 22. Fall für Lynley und Havers  – 
spannender Krimi     X
Maria Nikolai, Little Germany, 1. Band „Der Duft der neuen Welt“, aben-
teuerlich/gefühlvoll   X
Michael Connelly, Der Lincoln Lawyer – spannender Krimi über einem 
cleveren Strafverteidiger
Trude Teige, Wir sehen und wieder am Meer-neuer Roman der norwegi-
schen Erfolgsautorin  X
Jörg Maurer, Kommissar Jennerwein und der tintendunkle Verdacht – tol-
ler Krimi

Wir treffen uns wieder am
Donnerstag, 08. Januar 2026 um 19 Uhr in den Räumen der Bücherei
Das Thema: Mein Buch für gemütliche Wintertage
Herzliche Einladung an alle, die gerne lesen und sich inspirieren 
lassen möchten.

BÜCHEREI ST. MARTIN
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SENIOREN

Termine des Seniorenbüros Forchheim
Dezember 2025 - Januer 2026
Di.	 16.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 16.12.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	17.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	17.12.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital,
			   Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	17.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	18.12.	10:00 Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	18.12.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	18.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	18.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger
Fr.	 19.09.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 23.12.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 23.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	07.01.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	07.01.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	08.01.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	08.01.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 09.01.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 13.01.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 13.01.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 13.01.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	14.01.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	14.01.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 
5
Mi.	14.01.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	15.01.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	15.01.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 16.01.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 20.01.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	21.01.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	21.01.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 
5
Mi.	21.01.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	22.01.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	22.01.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 23.01.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Mo.	 26.01.	 10:00 Uhr	 Offener Literaturkreis im Treffpunkt Aktive 
Bürger 

Di.	 27.01.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 27.01.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	28.01.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	28.01.	09:45 Uhr	 Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 
5
Mi.	28.01.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	29.01.	10:00 Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	29.01.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	29.01.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 30.01.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim, Tel.: 0 91 91-6 62 20
Internet:www.tab-fo.org, E-Mail: sb-fo@gmx.de

Neue Termine für das Erklärcafé im Jahr 2026!

Wir starten mit frischer Energie ins neue Jahr und freuen uns, euch 
wieder zu spannenden und gemütlichen Nachmittagen im Erklärcafé 
begrüßen zu dürfen!
Wie immer gibt es Kaffee, Kuchen und die Möglichkeit, Neues zu 
lernen, Fragen zu stellen und sich auszutauschen.

Die Termine im Überblick:
8. Januar 2026 – Thema: Handy
Tipps und Tricks rund ums Smartphone für Einsteiger und Fortge-
schrittene.
12. Februar 2026 – Thema: Games
Wir zeigen unterhaltsame Spiele – analog und digital – und helfen 
beim Ausprobieren.
12. März 2026
9. April 2026 
Zeit: jeweils ab 15:00 Uhr
Ort: Faulenzer Eggolsheim
Kommt vorbei, bringt eure Fragen mit und verbringt einen gemütli-
chen Nachmittag in netter Runde. Wir freuen uns auf euch! 
Mit freundlichen Grüßen
Teresa Borek
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UMWELTSTATION LIASGRUBE UNTERSTÜRMIG

LANDKREIS FORCHHEIM

Landratsamt Forchheim - Medienzentrum Landkreis Forch-
heim – Neuausrichtung und Umzug nach Ebermannstadt 

Das Medienzentrum des Landkreises Forchheim ist räumlich umge-
zogen und hat sich inhaltlich neu aufgestellt. Aus der Pestalozzi-
schule in Forchheim kommend bezieht es nun zwei Räume in der 
Altweiherstraße 1 in Ebermannstadt. Ziel ist eine klare Abkehr vom 
bisherigen Image als reiner Lagerplatz für Beamer, Leinwände und 
DVDs hin zu einem offenen Lern- und Begegnungszentrum für Bil-
dung, Kultur und digitale Teilhabe. 
Bei der Eröffnung der neuen Räume zeigt sich Landrat Dr. Ulm 
erfreut: „Dies ist ein Umzug in neue, moderne Räume, die uns künf-
tig besser unterstützen, Bildung, Kultur und digitale Teilhabe für alle 
Bürgerinnen und Bürger unseres Landkreises zu ermöglichen.“ Das 
Zentrum soll mehr als ein Technikort sein; ein Lernort, Begegnungs-
zentrum und Instrument chancengerechter Teilhabe am digitalen 
Leben. Kommunale Medienzentren verankern Medienbildung vor 
Ort und öffnen den Zugang zu hochwertigen Medien. Hier wurden 
Angebote für alle Altersstufen geschaffen: von kindgerechten Ein-
führungen in die digitale Welt 
Am Streckerplatz 3 , 91301 Forchheim 
Telefon: 09191 / 86-1012 , Fax 09191 / 86-1008 
Email: pressestelle@lra-fo.de 

über medienpädagogische Programme in Schulen bis hin zu Fortbil-
dungen für Lehrkräfte, Vereine und Senioren. Ziel ist eine Kultur des 
lebenslangen Lernens, die mit der digitalen Transformation Schritt 
hält. 
Die neuen Räumlichkeiten in Ebermannstadt sollen Randregionen 
stärker einbeziehen und den Zugang zu moderner Medienbildung 
unabhängig von der Wohnlage ermöglichen. Vernetzung und Koope-
ration stehen im Vordergrund: Das Zentrum versteht sich als Kno-
tenpunkt im Netz lokaler Bildung, Kultur und Verwaltung. Bereits 
jetzt arbeiten der Landkreis, BayernLab und der Berater für digitale 
Bildung zusammen, um ein ganzheitliches Ökosystem zu schaffen, 
das Unterricht, Erwachsenenbildung, lokale Medienproduktion und 
bürgernahe Information miteinander verknüpft. 
Zudem gab Stefan Kraus, Berater für digitale Bildung im Landkreis 
Forchheim, kurze Impulse zum Thema digitales Lernen. Fachbe-
reichsleiterin Michaela Zeißner freut sich sehr über die neuen Räume 
und die vielfältigen Angebote, die künftig im Medienzentrum mög-
lich sein werden. „Neben dem herkömmlichen Verleih von DVDs, 
Robotik, Programmierung und 3D-Druck greifen künftig auch spezi-
elle Angebote für Kinder, Lehrer und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger“, so Zeißner. Politiker, Schulleiter sowie zahlreiche Interes-
sierte nahmen an der Eröffnung teil und waren über das moderne 
Auftreten des Medienzentrums begeistert.

Was erwartet Besucherinnen und Besucher in den kommenden 
Monaten? Eine Vielfalt von Lernangeboten, Workshops, offenen 
Sprechstunden und Kooperationsprojekten mit z.B. dem BayernLab. 
Die Verantwortlichen hoffen, dass das Medienzentrum mit den neuen 
Räumen zu einem lebendigen Zentrum der Begegnung wird. 
Mit dem Umzug nach Ebermannstadt und der inhaltlichen Neuaus-
richtung positioniert sich das Medienzentrum als essenzieller Bau-
stein lokaler Bildung, Kultur und gleichem Zugang zu digitalen 
Ressourcen – unabhängig vom Wohnort – und als Motor für eine 
lebendige, vernetzte Landkreisgemeinschaft.

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube in 
Dezember und Januar
Treffpunkt für Veranstaltungen:
Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umwelt-
station Lias-Grube.
Kosten:
Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 7,00 Euro und 
0,50 Euro Ermäßigung für Mitglieder des Fördervereins.
Bei allen anderen Veranstaltungen gelten die Preise wie angegeben.
Anmeldung und weitere Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über: 
unsere Webseite www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder per Mail info@umweltstation-lias-
grube.de
Bitte achten Sie auf wetterangepasste Kleidung & stabiles Schuh-
werk. Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr Kind mit.

12.12. Weihnachtsbaum für Tiere 
Für die Tiere in der Lias-Grube schmücken wir einen festlichen 
Baum. Außerdem schauen wir, was die Tiere in der kalten Jahreszeit 
alles machen. 
Freitag, 14:00-16:00
Für Kinder von 3-6 Jahren + erwachsene Begleitperson, beide kos-
tenpflichtig

31.01.26 Wintererlebnis 
Auch im Winter gibt es in der Lias-Grube viel zu entdecken: Stellt 
eure eigenen Kerzen her und macht euch auf zu den Spiel- und Bas-
telstationen! Am Lagerfeuer könnt ihr euch zwischendurch aufwär-
men. 
Falls vorhanden, bitte mitbringen: Kerzenreste für’s Kerzenziehen
Samstag, 14:00-16:00
Für die ganze Familie, Erwachsene und Kinder sind jeweils anmelde- 
und kostenpflichtig
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Junge Menschen mit Pflege- und Sorgeverantwortung 
Online-Fachtag „Young Carers“ beleuchtet die Situation 
junger Kümmernder und zeigt Wege der Unterstützung auf 

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken lädt am 21. Januar 
2026 von 10:00 bis 13:30 Uhr zum Online-Fachtag „Young Carers“ 
ein. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Staatlichen 
Schulberatungsstelle für Oberfranken, der Erziehungsberatungsstelle 
Lichtenfels und der An Deiner Seite-Stiftung statt. Eingeladen sind 
Mitarbeitende aus Schulen, dem Kinder- und Jugendbereich, dem 
Pflege- und Gesundheitswesen sowie Betroffene, Angehörige und 
weitere Interessierte. Young Carers sind Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene, die regelmäßig Verantwortung für kranke oder 
pflegebedürftige Familienmitglieder übernehmen. Sie unterliegen 
großen Belastungen und ihre Bedürfnisse bleiben häufig unerkannt. 
Gemeinsam geben wir Young Carers eine Stimme und machen ihre 
Situation sichtbar. Den Auftakt bildet ein Grußwort der Bundestags-
abgeordneten Emmi Zeulner. Danach berichten die ehemalige Young 
Carerin, Pflegeexpertin und Host von Young Carer Coac
Nadjila Bendig-Behrens und die ehemalige Young Carerin Lisa offen 
aus ihrem Alltag und gewähren persönliche Einblicke in die Heraus-
forderungen und Chancen ihrer Situation. Im Anschluss stellen sich 
verschiedene oberfränkische Beratungsangebote vor. Die Schulbera-
tungsstelle Oberfranken, die Erziehungsberatungsstelle Lichtenfels 
sowie die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken informieren 
über ihre Arbeit und klären auf, wie Young Carers gezielt unterstützt 
werden können. Abschließend referieren verschiedene Anlaufstel-
len für Young Carers über ihre Arbeit. Young Carer Coach, Pau-
sentaste, Flüsterpost sowie Desideria Care geben Einblicke in ihre 
Projekte und zeigen, wie junge Kümmernde begleitet, entlastet und 
gestärkt werden können. Im Anschluss bleibt Raum für Fragen und 
Austausch. Um Anmeldung wird gebeten unter www.eveeno.com/
ft_youngcarers, per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de 
oder telefonisch unter 0951/85-512. Beratungslehrkräfte, Schulpsy-
chologinnen und Schulpsychologen können sich über www.fibs.alp.
dillingen.de/lehrgangssuche?container_id=426973 anmelden. Der 
Fachtag findet online über Microsoft Teams statt. 

PFLEGE AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

10:00 Uhr Grußworte von Emmi Zeulner, MdB

10:15 Uhr Talk mit zwei ehemaligen Young Carers

11:15 Uhr Oberfränkische Beratungsangebote
Staatliche Schulberatungsstelle für Oberfranken
Erziehungsberatungsstelle Lichtenfels
Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken

12:00 Uhr Anlaufstellen für Young Carers
Young Carer Coach
Pausentaste
Flüsterpost
Desideria Care

Fachtag Young Carers

eveeno.com/ft_youngcarers

info@demenz-pflege-oberfranken.de 

0951 / 85 512

Anmeldung und weitere Informationen:

21. Januar 2026
10:00 – 13:30 Uhr

Online

GEMEINDELEBEN
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8.	 Franziska Dürbeck
9.	 Jörg Wolf
10.	 Sebastian Bogner
11.	 Johanna Kling
12.	 Hans Mohnkorn
13.	 Christine Neubauer
14.	 Hans Rosemann
15.	 Tobias Reich
16.	 Ute Pfister
17.	 Dr. Matthias Latzel
18.	 Manfred Hirschmann
19.	 Heike Jung
20.	 Herbert Zimmermann
Ersatzkandidaten sind Reiner Schütz und Robert Schmitt.
 

Der Bürgerbund nominierte außerdem einstimmig Frederik Jung zum 
Kandidaten für das Amt des 1. Bürgermeisters. Frederik Jung, der 
auch die Versammlung leitete, ist seite 2020 Gemeinderat und seit 
2022 erster Vorsitzender des Bürgerbundes. Er prägt das Handeln des 
Bürgerbundes und damit die Politik in der Marktgemeinde seit vielen 
Jahren aktiv mit. Der zweite Vorsitzende Andreas Reisch sagte: "Wir 
sehen in Frederik Jung den geeigneten Kandidaten, um den Markt 
Eggolsheim verantwortungsvoll zu leiten und weiterzuentwickeln."

 Neue Wählergemeinschaft in Schirnaidel 
Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass am 15. Oktober 2025 in 
Schirnaidel die neue „Wählergemeinschaft Schirnaidel“ gegrün-
det wurde. Um zur Wahl zugelassen zu werden, benötigen wir 120 
Unterstützerunterschriften. Wahlberechtigte des Marktes Eggols-
heim können diese ab dem 9. Dezember 2025 im Rathaus abgeben. 
Unsere Liste umfasst folgende Kandidatinnen und Kandidaten (Rei-
henfolge der Nominierung): 
1. Sandro Geipel
2. Christopher Schiefer
3. Claudia Pinsel
4. Stefanie Lietz, 
5. Bernhard Pinsel
6. Alfons Pinsel
7. Dominik Schneider
8. Michael Pinsel, 
9. Michaela Schiefer
10. Jürgen Hofmann
11. Anna-Maria Schneider
12. Martin Mayer
13. Ines Schneider
14. Günter Ringer

Aufstellungsversammlung Bammersdorfer Bürgergemein-
schaft
Am 01.12.2025 hatten wir von der Bammersdorfer Bürgergemein-
schaft unsere Aufstellungsversammlung für die anstehende Kommu-
nalwahl am 8.3.2026.
Ziel ist es, euch mit möglichst vielen Vertretern, im neuen Gemein-
derat zu repräsentieren!
Vielen Dank schon einmal für das heute entgegengebrachte Ver-
trauen und die einstimmige Bestätigung unserer Liste! 
Die Kandidaten werden wir euch in den nächsten Wochen im Detail 
vorstellen.

Junge Bürger Eggolsheim
Einladung zur Aufstellungsversammlung
Die Aufstellungsversammlung der Jungen Bürger Eggolsheim zur 
Aufstellung einer Gemeinderatsliste für die Kommunalwahl 2026 
findet am Mittwoch, den 17.12.2025 um 19.00 Uhr im Feuerwehr-
haus Kauernhofen, Andreas-Knauer-Straße 52, statt. Recht herzli-
che Einladung ergeht an alle Bewerber sowie an alle interessierten 
Bürger.

Bürgerbund Eggolsheim stellt Liste und Bürgermeisterkan-
didaten auf
 Am Montag, dem 24.11.2025 traten die Mitglieder des Bürgerbun-
des im Faulenzer Eggolsheim zusammen, um die Liste für die Kom-
munalwahl 2026 aufzustellen. Der Bürgerbund hat einstimmig eine 
überzeugende Liste gewählt, auf der viele neue Kandidaten zu finden 
sind und eine weite Altersspanne vertreten ist.
Wir stehen dafür, dass weiter Politik im Sinne der Gesamtgemeinde 
gemacht wird, zum Wohle der Bürger im Markt Eggolsheim. Wir 
stehen für eine ausgewogene Politik, bei der Ökologie und Oköno-
mie berücksichtigt werden. Wir werden weiter dafür einstehen, dass 
Wohnen für alle Bedarfe und Lebensphasen im Markt Eggolsheim 
möglich ist und dass wir die Ortsteile wie den Hauptort positiv 
gestalten.
Der Bürgerbund veröffentlicht in den kommenden Wochen das 
Wahlprogramm und seine Standpunkte zu aktuellen Themen auf der 
Homepage www.buergerbund-eggolsheim.de.
 
Die Kandidaten des Bürgerbundes sind:
1.	 Frederik Jung
2.	 Andreas Reisch
3.	 Cornelia Huber
4.	 Stefan Schuster
5.	 Stefan Pfister
6.	 Annalena Kraus
7.	 Henning Bocklage

KOMMUNALWAHLEN 2026
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15. Petra Gügel
16. Elisabeth Hullum, 
17. Tobias Lietz
18. Carsten Hamm
19. Peter Loskarn
20. Vanessa Geipel 
Wir hoffen auf Ihre zahlreiche Unterstützung und danken Ihnen herz-
lich für Ihr Vertrauen! Alfons Pinsel – Sandro Geipel – Claudia Pinsel

Großer Andrang bei Infoabend „Erben und Vererben“ im 
Schloss Jägersburg
Bammersdorf – Mit einem überwältigenden Besucherinteresse fand 
die Informationsveranstaltung zum Thema „Erben und Vererben“ 
im Schloss Jägersburg statt. Die Eggolsheimer CSU hatte zu diesem 
Themenabend eingeladen – und der Veranstaltungsraum war bis auf 
den allerletzten Platz gefüllt. Das große Interesse zeigte deutlich, wie 
stark Fragen rund um Nachlass, Testament und Erbrecht die Bürge-
rinnen und Bürger bewegen.

KOMMUNALWAHLEN 2026

Als Referenten begrüßte die CSU Dr. Thomas Brändlein, einen 
erfahrenen Experten im Erb- und Familienrecht. In seinem Vortrag 
führte er verständlich und praxisnah durch die zahlreichen Aspekte 
des deutschen Erbrechts – ein Themenfeld, das mit über 400 Para-
grafen selbst für juristisch Interessierte schnell unübersichtlich wird. 
Dr. Brändlein erläuterte, wie die gesetzliche Erbfolge funktioniert, in 
welchen Fällen das Pflichtteilsrecht greift und welche Besonderhei-
ten innerhalb einer Erbengemeinschaft auftreten können.
Auch die Auswirkungen des ehelichen Güterstandes auf Erbrecht 
und Erbschaftsteuer wurden angesprochen, ebenso wie die verschie-
denen Formen der Verfügungen von Todes wegen, darunter Testa-
ment und Erbvertrag. Darüber hinaus ging der Referent auf Fragen 
zur Bewertung und Verwaltung des Nachlasses, zur Erbschaftsteuer, 
zu sinnvollen Schenkungen zu Lebzeiten und zur oft unterschätzten 
Bedeutung des digitalen Nachlasses ein.
Die vielen Fragen der Gäste machten deutlich, wie groß der Informa-
tionsbedarf rund um diese Themen ist. Dr. Brändlein beantwortete 
sämtliche Anliegen ausführlich und verständlich und nahm sich auch 
nach dem offiziellen Teil noch Zeit für persönliche Rückfragen.
CSU-Bürgermeisterkandidat Georg Eismann zeigte sich hochzu-
frieden mit dem Verlauf des Abends. „Wir freuen uns sehr über das 
enorme Interesse. Die große Besucherzahl bestätigt, dass wir mit 
diesem Thema den Nerv unserer Bürgerinnen und Bürger getroffen 
haben“, erklärte Eismann. Zugleich betonte er die Bedeutung ver-
ständlicher Informationsangebote in Bereichen, die für viele Men-
schen entscheidend, aber gleichzeitig schwer durchschaubar sind. 
„Nur mit dem richtigen Wissen kann man das richtige Machen!“, so 
Eismann.
Die Veranstaltung im Schloss Jägersburg reiht sich ein in eine Serie 
gut besuchter Veranstaltungen der Eggolsheimer CSU. Es zeige 
sich, dass niedrigschwellige Angebote zu wichtigen Alltags- und 
Lebensfragen auf breite Resonanz stießen. „Wir wollen Orientierung 
bieten“, so CSU-Ortsvorsitzender Johannes Eismann.

Aufstellungsversammlung der Wählergemeinschaft
Eggolsheim-Unterstürmig-Kauernhofen (WG EUK)
Die Wählergemeinschaft (WG EUK) hat ihre Kandidatenliste für die 
Kommunalwahl 2026  aufgestellt.
Die einstimmig gewählte Liste präsentiert eine gelungene Mischung 
aus jungen als auch aus erfahrenen Kandidatinnen und Kandidaten.
Die Aufstellungsversammlung fand am 25. September 2025 im Ver-
einsheim in Unterstürmig statt.
Zu Beginn wurde Josef Arneth einstimmig als Versammlungsleiter 
bestimmt .
Da Josef Arneth als langjähriger Listenführer, aus Altersgründen 
nicht mehr kandidierte ,wurde  aus den Kandidatinnen und Kandida-
ten ein neuer Listenführer in geheimer Abstimmung gewählt
In geheimer Abstimmung wurden folgende Kandidaten nominiert
Die Liste der WG Eggolsheim-Unterstürmig-Kauernhofen (WG 
EUK)

1. Chrístían Arneth                        	 11. Florian Friedrich
2. Meike Lieberth                                	 12. Andreas Arneth
3. Johannes Weber                         	 13 .Carina Huberth 
4. Sonja Keller                                      	 14. Thomas Schwarzmann
5. Manuel Loskarn                             	 15. Frank Näther
6. Uwe Köferlein                           	 16. Georg Secknus    
7. Michael Schirner                       	 17. Andreas Bähr    
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KOMMUNALWAHLEN 2026 KINDERGÄRTEN

8. Ellena Roppelt                                  	 18. Reinhard Schlund
9. Egon Schlund                            	 19. Gertraud Saffer
10. Eduard Göller                              	 20. Alexandra Hölzel
1. Ersatzmann.  Alexander Saffer
 
Der Rückblick auf die vergangenen 6 Jahre war besonders erfreulich 
, da zwei Themenschwerpunkte der Wählergemeinschaft umgesetzt 
werden konnten.
1. Die Erschließung der 2 neuen Baugebiete, Marterlwiese und Zie-
geleistraße, mit fast vollständigen Bebauung der Marterlwiese.
2. Bushaltestelle an der Kreuzung Unterstürmig mit Zufahrt über der 
Ziegeleistraße.
Auch in den kommenden sechs Jahren möchte die WG EUK  an Ent-
scheidungen bei wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Entwick-
lung in der Marktgemeinde aktiv mitwirken.
So wird ein stetiger Ausbau der  Infrastruktur ohne finanzielle Belas-
tung der Bürger gefordert. Hier sehen die Mitglieder  beispielsweise  
weiterhin Verbesserungspotenzial bei der Internetanbindung sowie 
die Sanierung der Ortsstraßen. Die WG EUK möchte sich weiterhin 
für die Belange der Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Marktge-
meinde Eggolsheim  einsetzen und ist bereit, dafür die notwendige 
Verantwortung zu Übernehmen

Hilfe, meine Lehrerin ist ein Gorilla!
Einen unterhaltsamen Auftakt in die neue Schuletappe nach den 
Herbstferien gab es am 11. November 2025 für die Dritt- und Viert-
klässler der Grund- und Mittelschule Eggolsheim. Im Rahmen der 
Lesungsreihe „Blätterwald“ stellte die Autorin Meike Haas ihr Buch 
„Hilfe, meine Lehrerin ist ein Gorilla!“ vor.
Nachdem alle ihre Plätze in der Eggerbach-Halle eingenommen 
hatten, lud sie uns zunächst ein, ganz still zu werden. Wir sollten 
selbst herausfinden, wie es sich anhört und -fühlt, wenn es an einem 
Ort, wo normalerweise ganz viele Leute für Geräusche und Stim-
mengewirr sorgen, absolut ruhig ist. 
Seltsam war es. Wir nahmen ganz andere Dinge wahr und vermissten 
vertraute Laute. 
So ging es auch dem Milo, Helden der Geschichte, der auf dem Schul-
klo trödelt, bis er plötzlich merkt, dass irgendetwas nicht stimmt. Er 
macht sich auf die Suche, öffnet eine Tür nach der anderen – alle 
Zimmer sind verlassen. Alle, bis auf eines. Das Lehrerzimmer. 
Und da befindet sich ein riesiger Gorilla! So ein Tier ist wirklich nicht 
zu übersehen. Das konnten wir ganz gut nachvollziehen, nachdem 
Frau Haas ein Gorillakostüm in Lebensgröße auf die Bühne stellte. 
Wie Milo staunten auch wir nicht schlecht, als sich herausstellte, 
dass der Gorilla eigentlich seine Biolehrerin war. Jetzt nahm die 
Geschichte richtig Fahrt auf. Denn die Schule war bereits von 
Einsatztruppen umstellt, die den Gorilla fangen wollten. Milo war 
gefragt. Wie konnte er seine Lehrerin unbemerkt aus dem Gebäude 
schmuggeln. Wie er verkleideten auch wir den Affen auf der Bühne: 
Mütze, Ohrenwärmer, Brille, Jacke … viele von uns steuerten etwas 
bei. 
Milo gelang es schließlich, seine gut getarnte verwandelte Lehrerin 
mit zu sich nach Hause zu bringen. Ihren unbändigen Gorilla-Hunger 
zu stillen, war dann die zweite Herausforderung – und ganz bestimmt 
nicht die letzte! Unsere Neugierde ist jedenfalls geweckt. Schön, dass 
es die Marktbücherei gibt, wo wir uns das Buch ausleihen können!

Garten und Urlaub 2026:
AWO-Bücher helfen beim Planen
 
Forchheim. Weihnachten und Neujahr sind kaum vorbei, dann 
geht es für viele wieder an die Planungen für das Gartenjahr 
und den Urlaub 2026. Dazu bietet der AWO Bücherbasar beim 
Sonderverkauf am Samstag, 10. Januar, Hilfestellung mit Fach-
literatur an. Geöffnet ist der Bücherbasar in der Klosterstraße 14 
von 10 bis 13 Uhr. Außerdem kann man in vielen Sachgebieten 
stöbern. Regelmäßig geöffnet ist der Bücherladen jede Woche 
montags von 14 bis 16 Uhr, mittwochs und freitags von 10 bis 12 
Uhr. Der Erlös kommt dem Familienfonds der Arbeiterwohlfahrt 
Forchheim zu Gute.
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Ihre Eindrücke gaben sie anschließend an die anderen Kinder weiter 
– als Vorbereitung auf unser eigenes kleines Kindergartenorchester. 
Dieses trat an unserem Sommerfest mit verschiedenen Liedern auf.
Wir freuen uns sehr, die höchste mögliche Auszeichnung mit 3 Raben 
erhalten zu haben und sind stolz auf die Kinder und unsere pädago-
gische Arbeit.

Teilen wie St. Martin bei den Sportfeldspatzen
Bereits Tage vor St. Martin wurde den Kindern die Geschichten vom 
Hl. St. Martin durch Erzählungen, Lieder und Kreisspiele spielerisch 
vermittelt. Um Teilen auch erlebbar zu machen, wurden abschließend 
in Kleingruppen große Martinsbrezln geteilt und gemeinsam geges-
sen. 
Der traditionelle Martinsumzug fand am Abend statt. Nachdem die 
Vorschulkinder die Geschichte von St. Martin und den Gänsen aufge-
führt haben, ging es in einem langen Zug von der Schule zur KiTa am 
Sportfeld. Dort konnten sich alle bei Bratwürsten, belegten Brötchen 
und Getränken stärken und den Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr für die Sicherung unse-
res Weges und der Musikkapelle Eggolsheim für die musikalische 
Untermalung des Abends.
Ein Teil des Gewinns des Verkaufs am Abend des Laternenumzu-
ges und der Erlös aus den Spendenboxen werden der Kinderarche St. 
Christopherus, einer heilpädagogisch-therapeutischen Einrichtung 
für Kinder und Jugendliche, die intensivmedizinisch betreut werden 
müssen, übergeben. 
Der Elternbeirat und das Team der Sportfeldspatzen bedanken sich 
auf diesem Weg bei allen Eltern für die tatkräftige Unterstützung bei 
der Ausrichtung des Festes, wie für die Spenden.
Auch in diesem Jahr hat die KiTa Sportfeldspatzen die Aktion 
„Geschenk mit Herz - Päckchenhelden gesucht“ von Humedica 
bzw. der Aktion Sternstunden e.V. unterstützt. Ganz im Sinne von 
St. Martin hat jede Gruppe gemeinsam ein Päckchen gepackt. Einige 
Familien haben ebenfalls Pakete abgegeben. So konnten wir am 
Ende rund 20 Päckchen an die Sammelstelle übergeben und einigen 
Kindern eine Freude bereiten.. 

Wir sind Ökokids 2025!

Vergangene Woche konnte Sophie Wohlpart stellvertretend für unsere 
KiTa Sportfeldspatzen die Auszeichnung „Ökokids Kindertagesein-
RICHTUNG NACHHALTIGKEIT 2025“ in Nürnberg entgegenneh-
men. Überreicht wurde die Ehrung von Vertretern des Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz und vom Bayerischen Umweltminister 
Thorsten Glauber.
Eine Jury aus Vertreterinnen des Umweltministeriums, des Sozialmi-
nisteriums und des LBV bewertete die umfangreichen Projektdoku-
mentationen der teilnehmenden Kitas.
Wir haben mit unserem Projekt "Vom Müll zur Musik", das wir im 
Sommer mit allen Kindern der Sportfeldspatzen umgesetzt haben, 
teilgenommen: 
Der gesammelte Müll aus den Waldtagen lieferte den Aufhänger für 
unser Projekt. Statt den Abfall einfach zu trennen und zu entsorgen, 
entschieden sich die Kinder in einer Kinderkonferenz, ihn kreativ 
wiederzuverwenden und daraus eigene Musikinstrumente zu gestal-
ten. Anhand verschiedener Klangexperimente - z.B. mit Wasser - ent-
wickelten die Kinder Ideen, wie Glasflaschen, Dosen, Kronkorken, 
Kartons und Haushaltsgummis in Xylophone, Trommeln, Rasseln, 
Gitarren und Tamburine verwandelt werden konnten. Begleitend 
setzten wir uns in vielfältigen pädagogischen Angeboten mit den 
Themen Nachhaltigkeit, Müllvermeidung und Recycling ausein-
ander – unter anderem mit Sach- und Bilderbüchern, Liedern und 
Kurzfilmen. Im Morgenkreis probierten wir gemeinsam aus, welche 
Musikstücke sich mit den selbst gebastelten Instrumenten begleiten 
lassen. Ein besonderes Highlight war der Besuch der Vorschulkin-
der bei den Bamberger Symphonikern, wo sie einen Blick hinter die 
Kulissen werfen und echte Orchesterinstrumente erleben durften. 

KINDERGÄRTEN
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Weihnachtspostamt auf dem Adventsmarkt Eggolsheim
Unser Weihnachtspostamt wurde dieses Jahr wieder gut besucht und 
es wurden viele liebevolle Briefe, Wunschzettel und bunte Zeichnun-
gen gestaltet. Mit viel Kreativität und Weihnachtsfreude haben die 
Kinder ihre Nachrichten an den Nikolaus, den Weihnachtsmann und 
das Christkind geschrieben.
Alle Briefe sind nun unterwegs zu ihren himmlischen Empfängern.
Und das Schönste: Die Kinder dürfen sich freuen – noch vor Weih-
nachten kommt eine Antwort zurück!
Wir wünschen eine frohe Adventszeit

KINDERGÄRTEN

Herzensoma beschenkt die Kita Kauernhofen mit besonde-
rem Adventskalender 
Seit einem Jahr erfährt die Kita Kauernhofen eine außergewöhnliche 
Form er Unterstützung. Monat für Monat überrascht eine engagierte 
Oma einer unserer Familien die Kinder und das Team mit kleinen, 
liebevoll gestalteten Geschenken. Die Freude darüber ist sowohl bei 
den Kindern als auch bei den Erzieherinnen stets groß.
Aus ihrer Leidenschaft für Handarbeit ist nun ein besonderes Pro-
jekt entstanden: ein individuell gestalteter Adventskalender, eigens 
für die Kita Kauernhofen angefertigt. Über viele Monate hinweg hat 
sie mit großer Geduld, Kreativität und Hingabe jede einzelne Tasche 
vorbereitet und damit etwas Einzigartiges für unsere Einrichtung 
geschaffen.
Ihre Begeisterung für die Kita, in der auch ihre Enkelkinder betreut 
werden, sowie ihre Wertschätzung für unsere pädagogische Arbeit 
spiegeln sich in jedem Detail dieses Adventskalenders wider. „Solche 
Momente zeigen uns, wie sehr unsere Arbeit wertgeschätzt wird“, 
sagt eine Erzieherin der Kita.
Die Kinder und das gesamte Team blicken voller Vorfreude und 
Spannung auf die kommende Adventszeit. Schon jetzt möchten wir 
von Herzen Danke sagen – für dieses wundervolle Geschenk und für 
ein Zeichen der Anerkennung, das uns alle tief berührt.
Die Kinder und das Team der Kita Kauernhofen
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Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

SCHULEN

Die Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim
lädt am Mittwoch, den 12.11.2025 um 19.00 Uhr zu einem Informa-
tionsabend zum Übertritt an die Fachoberschule ein. Die Schullei-
tung stellt die vier Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Gestaltung, 
Gesundheit und Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie vor 
und zeigt beruflich orientierte Wege zur Hochschulreife auf. Die 
Fachoberschule ist eine zeitgemäße, Praxis und Theorie verbindende 
Schulform, um in zwei Jahren zur Fachhochschulreife zu gelangen, 
um zu studieren oder seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt wirksam 
zu verbessern. Die private Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ 
folgt als staatlich anerkannte Fachoberschule in allen Bedingungen 
und Vorgaben denen von staatlichen oder kommunalen Fachober-
schulen. Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und 
über die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.arche-twi.
com/fachabitur/ Für die Ausgabe im Dezember/Januar: Die Fach-
oberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim lädt am Montag, 
den 12.1.2026 um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend zum 
Übertritt an die Fachoberschule ein. Die Schulleitung stellt die vier 
Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Gestaltung, Gesundheit und 
Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie vor und zeigt beruf-
lich orientierte Wege zur Hochschulreife auf. Die Fachoberschule ist 
eine zeitgemäße, Praxis und Theorie verbindende Schulform, um in 
zwei Jahren zur Fachhochschulreife zu gelangen, um zu studieren 
oder seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt wirksam zu verbessern. 
Die private Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ folgt als staat-
lich anerkannte Fachoberschule in allen Bedingungen und Vorgaben 
denen von staatlichen oder kommunalen Fachoberschulen. Nähere 
Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über die Ausbil-
dungsrichtungen erhalten Sie unter www.arche-twi.com/fachabitur/ 
Außerdem für die Ausgabe im Januar: Am Samstag, den 31.01.2026 
öffnet die staatlich anerkannte private Fachoberschule „Fränkische 
Schweiz“ in Eggolsheim von 10-14 Uhr ihre Türen. In dieser Zeit 
haben interessierte Jugendliche und ihre Eltern Gelegenheit, an Akti-
onen und Experimenten der verschiedenen Ausbildungsrichtungen 
teilzunehmen und sich von Schülern, Eltern und Lehrkräften Fragen 
zur Schullaufbahn und dem Unterricht an der FOS beantworten zu 
lassen. Im Schuljahr 2026/27 können Schülerinnen und Schüler in 
Eggolsheim aus folgenden vier Ausbildungsrichtungen wählen: • 
Gestaltung • Sozialwesen • Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttech-
nologie • Gesundheit Die SMV sorgt für das leibliche Wohl und 
Eltern, Lehrer und Schüler stehen für persönliche Gespräche zur Ver-
fügung. Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2026/27 
ist vom 23.2.2026 bis zum 6.3.2026. Nähere Informationen zur FOS 
„Fränkische Schweiz“ und über die Ausbildungsrichtungen erhalten 
Sieerhalten Sie unter www.arche-twi.com/fachabitur/

KINDERGÄRTEN

Der Kindergarten Bammersdorf auf dem Weihnachtsmarkt

Wie in jedem Jahr war es eine große Freude, auf dem Eggolsheimer 
Weihnachtsmarkt wieder frische Waffeln und warmes Kirschfeuer an 
die vielen Besucherinnen und Besucher auszugeben. Mit viel Enga-
gement und herzlichem Einsatz haben Eltern, Erzieherinnen und 
der Elternbeirat erneut einen einladenden und liebevoll dekorierten 
Stand vorbereitet, der zahlreiche Gäste anlockte.
Die Kinder des Kinderhauses Bammersdorf waren begeistert über 
den regen Besuch und die freundlichen Begegnungen auf dem Markt. 
Ein besonderes Highlight waren die selbstgebackenen Plätzchen, die 
viele gerne mit nach Hause nahmen und die weihnachtliche Stim-
mung perfekt abrundeten.
Der gesamte Erlös kommt in diesem Jahr der Neugestaltung des Gar-
tenbereichs zugute. Unter anderem sind neue Hochbeete geplant, die 
den Kindern künftig noch mehr Möglichkeiten zum Entdecken, Säen 
und Ernten bieten sollen.
Die ganze Rappelkiste Bammersdorf wünscht allen eine ruhige, 
lichtvolle und wunderschöne Vorweihnachtszeit. 

ADVENTSMARKT
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Öffnungszeiten von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 18. Dezember
16.00 Uhr: Eggolsheim: Krippenspiel-Probe
18.30 Uhr: Drügendorf: Auszeit im Advent
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier

Freitag, 19. Dezember
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
19.00 Uhr: Eggolsheim: Firm-Vorbereitung: Friedenslicht-GD

Samstag, 20. Dezember 
14.00 Uhr: Drügendorf: Adventsfeier der Senioren (Pfarrheim)
14.00 Uhr: Eggolsheim: Ministranten-Adventsfeier (Pfarrsaal)
17.00 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse mit
musikalischer Begleitung

Sonntag, 21. Dezember 
09.30 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkin-
der
09.30 Uhr: Drügendorf: Bußandacht im Advent
16.30 Uhr: Weigelshofen: Adventsandacht anschl. Advents-konzert 
der Weigelshöfer Bloosmussig mit Glühweinausschank

Dienstag, 23. Dezember
16.00 Uhr: Eggolsheim: Generalprobe Kindermette
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 24. Dezember - Heilig Abend
15.30 Uhr: Weigelshofen: Kindermette mit Krippenspiel und Kin-
dersegnung
16.00 Uhr: Drügendorf: Kindermette mit Krippenspiel und Kinder-
segnung
16.00 Uhr: Eggolsheim: Kindermette mit Krippenspiel
18.00 Uhr: Drosendorf: Christmette
22.00 Uhr: Eggolsheim: Christmette anschl. Glühweihausschank der 
AGD am Kirchplatz

Donnerstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier zu Weihnachten

Freitag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr: Eggolsheim: Pfarrgottesdienst zu Weihnachten
14.00 Uhr: Drosendorf: Kindersegnung
14.00 Uhr: Eggolsheim: Kindersegnung

KIRCHEN

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

Gemeindereferentin Helena Lang
Helena.lang@erzbistum-bamberg.de
Tel. 09545/4439713
Sprechstunde in Eggolsheim:
Dienstag von 10 – 12 Uhr

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-ggmbh.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:
Freitag, 12. Dezember
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 13. Dezember
17.00 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse (nach dem GD Glühwein-
ausschrank und Bratwürste)

Sonntag, 14. Dezember
09.30 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier
09.30 Uhr: Drosendorf: Wortgottesfeier
14.00 Uhr: Drügendorf: Adventsmarkt im Hof der Brauerei Först

Montag, 15. Dezember
18.00 Uhr: Weigelshofen: Rosenkranz

Dienstag, 16. Dezember
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 17. Dezember
18.30 Uhr: Drosendorf: Adventsandacht
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier 
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GEMEINDELEBEN

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 9. Januar 2026
Redaktionsschluss am Mittwoch, 31. Dezember 2025, 18:00 Uhr
Freitag, 23. Januar 2026
Redaktionsschluss am Donnerstag, 15. Januar 2026, 18:00 Uhr

Anfang Dezember hat sich in Eggolsheim das „Bündnis für Vielfalt, 
Toleranz und Respekt“ gegründet. Grundlage ist die vom Markt-
gemeinderat Eggolsheim verabschiedete Resolution, in der sich 
Eggolsheim klar zu Demokratie, Menschenwürde, Toleranz und 
gesellschaftlichem Zusammenhalt bekennt.
Wir verstehen uns als Zusammenschluss engagierter Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Organisationen und Initiativen, die die in der 
Resolution formulierten Werte aktiv mit Leben füllen wollen – im 
Alltag, in der Vereinskultur, in der Kommunalpolitik und in der 
öffentlichen Debatte.
Der Bezirksparteitag einer Partei, die in unseren Augen gegen diese 
Werte steht, findet am 21.12. in Eggolsheim in der Eggerbachhalle 
statt.
Wir möchten dem ein klares Statement entgegensetzen und laden die 
Bevölkerung ein, die Resolution zu Vielfalt, Toleranz und Respekt 
des Marktgemeinderats gegen Rechtsextremismus, Populismus und 
Rassismus selbst aktiv mit zu unterzeichnen.
Aktion: Eggolsheim unterschreibt für Vielfalt, Toleranz und Respekt
Samstag, 20.12.2025 von 10 bis 16 Uhr in der Kulturscheune Eggolsheim

Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich dauerhaft für ein respektvol-
les, offenes und demokratisches Eggolsheim einsetzen wollen, laden 
wir darüber hinaus auch dazu ein, sich bei uns zu beteiligen. Schreibt 
uns gerne eine Email an: vtr-eggolsheim@posteo.de
Andrea Mayer, Michaela Peter, Andrea Rommeler, Astrid Amon-
Bollenbeck, Franziska Dürbeck, Simone Bogner, Anna und Stefan 
Schuster, Trudel Eismann-Herbst

VIELFALT, TOLERANZ und RESPEKT

Der Scheunenteufel geht Huckepack

Die Alten erzählten immer die endrische Geschichte vom Teufel, der 
im Betzenstadel wohnt. Da soll einmal ein Bauer vom Wirtshaus 
spätnachts ziemlich betrunken 
nach Eggolsheim 
zurückgewankt sein. 
DDabei kam er am 
Betzenstadel vorbei, 
der Behausung des 
Teufels. In seinem 
Überdruss  ng der 
Betrunkene an, den 
Teufel zu necken und 
ihm zu  uchen. ihm zu  uchen. Da 
stieg plötzlich der Fürst 
der Hölle zum Kellerloch 
heraus...

Ausschnitt Seite 19, 2. Abs. 

Nach Eduard Fentsch: Volkssage und Volksglaube
- München 1864 -

„In Eglsham und Buttenham
Da komme´d´Hexen und Trud´n z´samm!“ 

Sagenbüchlein  der M
arktgem

einde Eggolsheim
 - Von Truden, Aufhockern und dem

 Reiter ohne Kopf
D

r. Joachim
 A

ndraschke Dr. Joachim Andraschke

Von Truden, Aufhockern und dem Reiter ohne Kopf

Sagenbüchlein 
der Marktgemeinde Eggolsheim

Beiträge zur ostfränkischen
Kultur- und Landeskunde VI

Sagenbüchlein von Dr. Andraschke
Schon jetzt an Weihnachten denken und das von Dr. Andraschke 
geschriebene Sagenbüchlein der Marktgemeinde Eggolsheim ver-
schenken. Für 18,- Euro kann das Buch im Rathaus in der Markt-
kasse käuflich erworben werden!

KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Friedenskirche Eggolsheim
24.12.     	15:00 Uhr Familienchristvesper
            	 17:00 Uhr Christvesper
25.12.    	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
28.12.    	 18:30 Uhr Gottesdienst mit Wunschliedern
31.12.  	 15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.01.     	17:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst in
	 St. Sebastian Hallerndorf

Christuskirche Forchheim
24.12.     	15:00 Uhr Familienchristvesper mit Krippenspiel
             	 17:00 Uhr Christvesper 
             	 22:00 Uhr Christmette mit Orgel und Trompete
25.12.  	 09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
26.12.    	 18:00 Uhr Gottesdienst mit Shantychor
31.12.    	 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.01.    	 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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VEREINE

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fischereiver-
ein Eggolsheim e.V. 
Werte Mitglieder,
hiermit lädt der Fischereiverein Eggolsheim e.V. zur jährlichen 
Hauptversammlung am Samstag, den 17.01.2026, um 19:00Uhr in 
der Eggerbach-Halle in Eggolsheim ein.
Tagesordnung:
1)	 Begrüßung
2)	 Totengedenken
3)	 Berichte der Vorstände, Schriftführer, Kassier,
	 Wasser- und Jugendwarte
4)	 Entlastung der Vorstandschaft
5)	 Ehrungen
6)	 Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge sind bitte spätestens bis zum 06.01.2026 
schriftlich oder per Mail beim 1. Vorstand einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft des FVE e.V.

Im Jahresabschlussspiel empfangen die Korbjäger der DJK 
die Titans aus Dresden
Im letzten Spiel des Jahres 2025 empfängt das Regionalligateam der 
DJK Eggolsheim am Samstag, 13.12.2025 bereits um 16:30 Uhr den 
Gast von Dresden Titans 3. Letztes Jahr musste man sich im ersten 
Spiel der Regionalliga knapp und unglücklich mit 71:77 geschlagen 
geben. Bis zum Redaktionsschluss (Spiele vom 6.12. nicht berück-
sichtigt) stehen beide Mannschaften mit drei Siegen bei vier Nieder-
lagen in der unteren Tabellenhälfte. Also wird dieses Spiel wieder 
richtungsweisend für den weiteren Saisonverlauf sein. Die Heim-
stärke der DJK, mit dem tollen Publikum in der Hinterhand, und 
hoffentlich ein komplettes Team will sich natürlich mit einem Sieg 
vor der vierwöchigen Pause verabschieden. An alle Basketballfans in 
und um Eggolsheim ergeht dazu herzliche Einladung. Bitte berück-
sichtigen Spielbeginn ausnahmsweise 16:30 Uhr. Zuvor um 13:00 
Uhr spielt die U 18 in der Bezirksoberliga gegen den ATS Kulmbach. 
Am Sonntag den 14.12. um 15:30 Uhr spielt die U 16 gegen die Reg-
nitztal Basket bevor dann auch um 18;00 Uhr die zweite Mannschaft 
in der Bezirksoberliga das Jahr 2025 mit dem Spiel gegen Bischberg 
das Jahr 25 beendet,

Spielbericht vom letzten DJK-Spiel; 
Eggolsheim Korbjäger schießen den USC Leipzig II förmlich aus der Halle
DJK-Basketballer und Fans brennen ein wahres Feuerwerk ab. Hoher 
und verdienter 87:42 Sieg vor begeistertes Publikum.
Am Weihnachtsmarkt Basketball in Eggolsheim, das ist fest im Spiel-
kalender der DJK verankert, und die Korbjäger aus der Provinz ent-
täuschten vor ausverkaufter Halle ihre Fans nicht. Coach Alex Angel 
hatte seine Mannen sehr gut eingestellt und begann mit Roppelt J., 
Urban, Raddatz, Reichmann und Winkler dieses so wichtige Spiel. 
Spielgestalter Zohner eröffnete mit zwei erfolgreichen Freiwürfen 
das Spiel und in den Anfangsminuten taten sich beide Mannschaften 
in der Offensive noch schwer. 4:2 stand es noch kurz vor der Hälfte 
des ersten Viertel ehe der eingewechselte Tim Ertl mit zwei Dreiern 
und Ilya Rybyy mit einem weiteren Dreier auf 17:6 die DJK in Front 
brachten. Die DJK überzeugte mit viel Kampfkraft und hoher Tref-
ferquote, der Gegner dagegen (zwölf junge und athletische Spieler) 
waren zwar Einzelkönner aber ließen das Mannschaftsspiel komplett 
vermissen. Genau dieses Mannschaftsspiel war es das den Unter-

schied machte. Auf DJK-Seite punkteten mehrere Spieler zweistellig 
und mit 22:8 ging die DJK ins erste Viertel. 
Die DJK begann den zweiten Abschnitt furios. Einsatz, Kampf um 
jeden Ball und fünf Minuten vom „Feinsten“ bei einer 15:1 Serie, 
und plötzlich stand es schon 37:9 für die Einheimischen. Ob unter 
den Korb oder von außen, Eggolsheim war nicht aufzuhalten und 
brannte im zweiten Abschnitt ein wahres Feuerwerk ab. Die junge 
und motivierte Truppe vom Eggerbach ließ nicht nach, und entschied 
bereits das Spiel zur Pause, indem man beruhigend mit 53:20 in die 
Kabinen ging. Die Leipziger Mannschaft war gegen überzeugende 
DJK`ler völlig überfordert und wollte nur noch das Ergebnis erträg-
lich gestalten. Das beste Viertel seit langem wurde mit einem gran-
diosen Feuerwerk vom Fanblock der DJK außerhalb der Halle, und 
sichtbar für alle Fans, gefeiert.
Nach der Pause ließen die DJK-Korbjäger immer noch nicht nach 
und hatten bis zur 25. Minute eine uneinholbare 64:23 Führung her-
ausgeschossen. Es lief einfach wie am Schnürchen und das Spiel war 
hier bereits längst entschieden. Die Korbjäger vom Eggerbach vertei-
digten weiterhin sehr aggressiv, hatten zwar schnell die Mannschafts-
foulgrenze erreicht, aber der Gegner konnte hier kein Kapital daraus 
ziehen. Auch Leipzig erreichte dann schnell die Foulgrenze und 
wurde mit Freiwürfen bestraft. So mussten beide Teams sehr oft an 
die Linie, was den Spielfluss etwas eindämmte. Mit dem Vorsprung 
von 71:32 ging es dann in den Schluss Abschnitt. Bis zur vierten 
Minute spielte die DJK weiterhin groß auf und mit 85:38 hatte man 
den höchsten Vorsprung in der Regionalliga II erreicht. Alles schien 
schon in die Richtung von einem „Hunderter“ zugehen. Plötzlich 
ging der Spielfluss etwas verloren und in den noch ausbleibenden 
sechs Minuten fiel nur noch ein Korb zum Hohen und verdienten 
87:42 Heimsieg. Alle waren zufrieden und sahen ein überragendes 
Eggolsheimer Team, das auch in dieser Höhe verdient weitere Punkte 
einfahren konnte.
Fazit: Mit solchen Leistungen wie am Samstag werden es etliche 
Mannschaften schwer haben die Festung Eggerbach-Halle einzu-
nehmen. Mit Kampf und den Willen gewinnen zu wollen sieht man 
jetzt entspannter den beiden Spielen vor Weihnachten entgegen. Am 
Samstag gastiert man in Gotha bevor am 13.12. bereits um 16:30 Uhr 
die Titas aus Dresden zu Gast in Eggolsheim sind.
DJK Eggolsheim: Ertl 15, Rybyy 14, Roppelt J. 12, Winkler 12, 
Meinhardt 8, Schuler 8, Zohner 7, Reichmann 5, Roppelt A. 2, Rad-
datz 2, Mönius 2 und Urban.  
Bericht und Fotos Roppelt DJK Eggolsheim

Trotz der großen Leipziger Spieler kann Winkler vollenden
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Daher letzte Chance für dieses außergewöhnliche Konzert, am Sams-
tag, 13.12.25 um 17 Uhr in Forchheim-Burk, Kirche Heilig Dreikö-
nig.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und einen unvergesslichen Abend voller Musik 
und Emotionen!
Euer Chor Schabeso und die Saxonphon-Connection

Frankonia Neuses bei der Gaumeisterschaft Bogen Halle 
2026 
Bei der am 16. November in Stegaurach ausgetragenen Gaumeister-
schaft Bogen Halle traten 14 Bogenschützen der Frankonia Neuses 
an. Dabei waren Schützen aus allen Altersklassen und Bogengruppen 
vertreten. Mit dabei waren Hannelore Schneider (Recurve Seniorin-
nen), Martin Sachs und Hans-Peter Merx (Recurve Senioren), Luca 
Onderka (Recurve Schüler C), Raimund Martin und Alexander Straub 
(Recurve Master Herren), Eva Prütting (Recurve Jugend weiblich), 
Renè Lehmann (Recurve Herren), Lisa Lehmann und Katrin Prütting 
(Recurve Damen), Marc Onderka (Compound Jugend), Anton Nieb-
ler (Compound Herren), Silvia Prütting (Compound Damen) und 
Stefan Stigler (Blankbogen Herren).

Besonders zu erwähnen sind unsere vier neuen Gaumeister und Gau-
meisterinnen: 
Luca Onderka (Recurve Schüler C) 
Onderka Marc (Compound Jugend) 
Silvia Prütting (Compound Damen) 
Anton Niebler (Compound Herren) 
Darüber hinaus können sich die Schützen der Frankonia Neuses 
ebenfalls über vier Gau-Vizemeister freuen: 
Raimund Martin (Recurve Master Herren) 
Hans-Peter-Merx (Recurve Senioren) 
Hannelore Schneider (Recurve Seniorinnen) 
Stefan Stiegler (Blankbogen Herren) 

Zusätzlich konnte sich die Recurve-Senioren-Mannschaft mit den 
Schützen Hans-Peter Merx, Hannelore Schneider und Martin Sachs 
den zweiten Platz sowie die Recurve-Mannschaft mit den Schützen 
Katrin Prütting, Renè und Lisa Lehmann den dritten Platz sichern. 
Der Schützenverein Frankonia Neuses kann auf eine sehr erfolgrei-
che Teilnahme an der Gaumeisterschaft zurückblicken und kann auf 
eine vielversprechende Hallensaison hoffen. Weitere Informationen 
finden Sie unter frankonia-neuses.de

VEREINE

Ein Feuerwerk Innen und Außen und der Dank der Spieler an die Fans 
und dem langjährigen Spieler Felix Hümmer der mit viel Beifall verab-
schiedet wurde (vorne in der Mitte mit schwarzem T-Shirt) 

Ein Abend voller Feelings mit Ausblick auf unser nächstes 
Konzert
Chor Schabeso & Saxophone-Connection
Was für ein Abend! Unser von allen Seiten hochgelobtes Konzert in 
Hirschaid wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Unter dem Motto 
„Feelings“ durften wir gemeinsam mit unserem Publikum in eine musi-
kalische Gefühlswelt eintauchen. Wir selbst sind immer noch ganz 
erfüllt davon.

Ein besonderes Highlight war die Zusammenarbeit mit der Saxophone-
Connection, die mit uns dieses Konzert gemeinsam gestaltet hat. Mit 
ihren Improvisationen, ihrem warmen Sound und ihrer besonderen 
Art, unter anderem Gershwin zu interpretieren, haben sie den Abend 
zu einem echten Hörerlebnis gemacht. Zwischendurch waren sie mal 
gemeinsam mit uns, mal in kleinen Kombinationen und auch immer 
wieder solo zu hören. Auch die instrumentale Begleitung unseres Chors 
kam bestens an. Viele Stücke wurden mit Piano, Schlagzeug und Gitarre 
unterstützt, was der Musik zusätzlich Schwung und Farbe gegeben hat.
Die Mischung aus bekannten und neuen Liedern begeisterte die rund 
200 Besucherinnen und Besucher. Für unser nächstes Konzert möch-
ten wir diesen musikalischen Zauber noch einmal aufleben lassen. Als 
kleiner Vorgeschmack verraten wir Ihnen schon jetzt ein paar Stücke. 
Freuen Sie sich unter anderem auf Titel wie „I got rhythm“, „Only 
Time“, „Hymn“ oder „Theres no Rock“. Eine Auswahl, die garantiert 
für Gänsehaut sorgt.
Wir können es kaum erwarten, noch einmal alles zu geben und mit 
ihnen gemeinsam ein stimmungsvolles, gefühlvolles und unvergessli-
ches Finale zu feiern.
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Einladung Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr 
Unterstürmig
I. Vereinsversammlung
1.Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassenwarts sowie Bericht der Kassenprüfer/Entlas-
tung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen 1. und 2. Vorsitzender, Kassier, Schriftführer, Vertrau-
ensmann, 2. Kassenprüfer
7. Wünsche und Anträge
 
II. Aktivenversammlung
1.Begrüßung 1. Bürgermeister/Vertreter der Gemeinde
2. Bericht des 1. Kommandanten
3. Bericht des Jugendwarts
4. Ehrung für langjährigen aktiven Dienst
5. Wünsche und Anträge
 
Die Vorstandschaft der FFW Unterstürmig lädt zur Generalversamm-
lung ein und hofft auf zahlreiche Teilnahme. 

Weihnachtsfeier der SK Bammersdorf
Auch dieses Jahr findet am Samstag, 13.12.2025 um 18 Uhr eine 
gemütliche Weihnachtsfeier für ihre Mitglieder mit Familie und 
Freunden im Schützensaal statt.  Bei leckerem Essen und geselligem 
Beisammensein wird wieder viel Unterhaltung und Ehrwürdiges 
geboten sein. Geplant sind Ehrungen unserer langjährigen Schützen-
kameraden, Preisverleihung des Herbstschießens und Kürung des 
neuen Schützenkönigs oder Schützenkönigin.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und eine schöne weihnacht-
liche Stimmung in Bammersdorf.
Die Vorstandschaft wünscht all ihren Mitgliedern und Wohlgesonne-
nen eine besinnliche Adventszeit. 

DJK Weigelshofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, den 11 Januar 2026 findet um 14:30 Uhr im Sportheim 
die ordentliche Jahreshauptversammlung der DJK Weigelshofen 
statt. Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Protokollverlesung
4. Jahresrückblick 
5. Neuwahlen
6. Vorschau auf das nächste Jahr
7. Festlegung des Mitgliedsbeitrags
6. Wünsche und Anträge 
Wünsche und Anträge bitten wir wegen der notwendigen Vorberei-
tungszeit bis spätestens 3 Tage vor der Versammlung schriftlich bei 
den Vorständen einzureichen. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder. Über eine zahlrei-
che Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit. 
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim - Kinder- und Ju-
gendgruppe
Am Samstag, den 15.11.2025 war unser Thema „Saisonabschluss“ 
der Kinder- und Jugendgruppe.
Da das Wetter zu diesem Zeitpunkt etwas kälter ist und wir nicht vor-
hersehen konnten, ob es trocken bleibt, habe wir dieses Mal unsere 
Gruppe getrennt.
Die „Großen“ waren im Jugendraum 1. Stock im Faulenzer.
Andrea, eine Betreuerin schrieb: Wir hatten einen tollen Nachmit-
tag mit unserer Gruppe. Es waren 12 Kinder da. Erst haben wir das 
Apfelmus gekocht, dazu haben die Kinder wie am Fließband gear-
beitet, die einen haben geschält, die anderen das Kerngehäuse ent-
fernt und die nächsten die Äpfel klein geschnitten. Nachdem das 
Apfelmus dann von Gertrud und Christa gekocht und in die mitge-
brachten Gläser gefüllt wurde, wurde noch von allen zusammen auf-
geräumt. Dann haben wir noch eine Runde Obstsalat gespielt und die 
Geschenke verteilt.
Schee wars!!

Bildunterschrift: Wir haben die Kinder auch noch ihre Wünsche für 
das nächste Jahr aufschreiben lassen. 
Die kleineren „Gartenzwerge“ haben sich im Vereinsgarten getrof-
fen. 15 Kinder sind mit einer Betreuungsperson gekommen.
In unserer Vereinshütte war es etwas eng, aber wir haben uns gut 
aufteilen können.
Betreut hatten die Gruppe, Alex, Barbara und Rita.
Auch hier wurden erst die Stempelkärtchen gegen kleine Geschenke 
eingelöst.
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Ein Teil der Gruppe war erst kreativ. Aus Naturmaterialien wurden 
Gartenzwerge, die auch als Nikoläuse für die Weihnachtszeit dienen 
können und Weihnachtssterne gebastelt.

Wir hatten mit dem Wetter glück und es war für diese Jahreszeit doch 
noch ein schöner milder Nachmittag.
Die Forschergruppe hat das Obst- und Gemüsebeet erkundet und sehr 
viele Regenwürmer entdeckt.

Die letzten Himbeeren wurden geerntet. Sie haben lecker geschmeckt.

Es ging auch auf die Igelsuche und der Totholzhaufen und der Stein-
haufen wurden sehr akribisch untersucht.
Auch das Spielen kam nicht zu kurz.
Es war ein schöner Nachmittag und wir freuen uns schon wieder auf 
die nächste Gartensaison und den Treffen.

DJK SC Neuses a.d. Regnitz e.V.
An alle Mitglieder, Freunde, und Gönner
Herzliche Einladung zur Vorweihnachtsfeier
am Samstag, den 20.12.2025 um 19.00 Uhr im Sportheim Neuses
Wie alle Jahre gibt es einen besinnlichen Teil und eine Versteigerung.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich 
DIE VORSTANDSCHAFT     
„SALZKNÖCHLA-Essen“ & „66-er Rennen“

am Montag, der 29.12.2025 im Sportheim Neuses
ab 18:00 SALZKNÖCHLA mit Kraut und Brot
ab 19:00 „66-er Rennen“ Einsatz 8,- Euro.
Essen-Vorbestellung bei RITA SCHUSTER bis spätestens Sonntag, 
den 16.12.2025
per E-Mail an: rita-schuster@gmx.de oder in der Eintragungsliste im 
Sportheim
Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Tennisabtei-
lung 
Wann: Mittwoch, den 14.01.2026, Wo: Sportheim der DJK SC Neuses
Uhrzeit 19:30 Uhr Beginn der Jahreshauptversammlung
vorher um 19:00 Uhr Matjes- und/oder Bohnakernessen
(Um Vorbestellung des Essens – wenn gewünscht -wird unbedingt 
gebeten. Kontakt siehe untenstehend)
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung durch den 1. Abteilungsleiter
2. 	 Protokollgenehmigung der letzten Mitgliederversammlung
3. 	 Berichte aus dem Spielbetrieb
	 Mannschaftsführer / Spielleiter
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4. 	 Bericht des Kassiers
5. 	 Bericht der Abteilungsleitung
6. 	 Neuwahlen
7. 	 Spielbetrieb 2026
8. 	 Veranstaltungen
9. 	 Anträge und Anregungen
Gemäß § 8 Pkt.6 der Vereinssatzung ist die Mitgliederversammlung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschluss-
fähig.
Ferner müssen Anträge gemäß § 8 Pkt. 9 der Vereinssatzung mindes-
tens 8 Tage vor der Hauptversammlung beim 1.Abteilungsleiter in 
Schriftform eingereicht werden.
Rita Schuster bietet wieder „Matjesheringe mit Pellkartoffeln“ und 
„Bohnakern mit Rauchfleisch und Klöße“ zum Essen an.
Um eine Voranmeldung zum Essen wird bis 09.01.2026 gebeten 
unter: Telefon: 09545 50228, Mail: rita-schuster@gmx.de
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Gäste sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Jonathan Hofmann		  Christina Tuffner
1. Abteilungsleiter		  2. Abteilungsleiter

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, den 25.01.2026 um 17:00
im Sportheim Neuses
TAGESORDNUNG:
1.	 Begrüßung
2.	 Genehmigung der Niederschrift der letzten
	 Mitgliederversammlung vom 26.01.2025
3.	 Berichte der Abteilungs- und Spielleiter
4.	 Bericht des Hauptkassiers über die Jahresrechnung 2025
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
7.	 Bildung eines Wahlvorstandes
8.	 Neuwahlen
9.	 Wünsche und Anträge
Gemäß § 8 der Vereinssatzung müssen Anträge mindestens 8 Tage 
vor der Hauptversammlung beim Vorsitzenden des Vereins in Schrift-
form eingereicht werden.
Peter Roppelt, 03.12.2025
1. Vorstand

VEREINE

Weihnachtsfeier
Einladung

zur

Wir möchten Euch wieder zu unserer
diesjährigen Weihnachtsfeier mit 

großer Tombola und Versteigerung des 
TSV Drügendorf-Tiefenstürmig 

einladen.

Wann: 20.12.2025
Um: 18:00 Uhr
Wo: Saal Kohlmann/Kraus

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich 
die Vorstandschaft.

   
 

Freiwillige Feuerwehr Drügendorf                 

 
__________________________________________________________________________________________ 
  
 
An alle Mitglieder der 
FFW Drügendorf 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Drügendorf lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Jahreshauptversammlung am 
 

Freitag, den 16. Januar 2026 um 18:00 Uhr 
 
in die Gaststätte Kohlmann/Kraus in Drügendorf ein. 
 
Beginn der Veranstaltung für alle aktiven und passiven Mitglieder ist um 
18:00 Uhr. Um Erscheinen in Uniform wird gebeten. 
 
Tagesordnung: 
 
Vereinsversammlung 

1. Begrüßung 
2. Gemeinsames Essen 
3. Totengedenken 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden  
5. Ehrungen 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Grußworte 
10. Wünsche/Anregungen 

 
Aktivenversammlung 
 1.   Begrüßung 

2.   Bericht des 1. Kommandanten 
3.   Bericht des Atemschutzbeauftragten 
4.   Bericht des Jugendwartes 
5.   Wünsche/Anträge 

 

WEIHNACHTSZAUBER
Unterstürmiger

Gemeinsam mit dem 
Musikverein Unterstürmig lädt die 

FFW Unterstürmig Euch zu unserem
diesjährigen Weihnachtszauber am

Feuerwehrhaus ein. 

Es erwartet Euch ein schönes Beisammensein
mit weihnachtlicher Stimmung sowie heiße

Getränke und leckeres Essen.
Der Musikverein Unterstürmig spielt von

 18:00 - 19:00 Uhr. 

ab 17:00 Uhr

Dezember20.
am Feuerwehrhaus in

Unterstürmig

AUF EUER  KOMMEN FREUT SICH 
DIE FEUERWEHR  &  DER MUSIKVEREIN UNTERSTÜRMIG 
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Bei Rückfragen: 09545-1257 

Gelaufen wird nach dem Motto:

 

→ Gelaufen wird auf den ausgeschilderten 5km, 10km, 8km 
und 21km Strecken des Lauferlebnisses Fränkische Schweiz.

(Abstimmung bezüglich Strecke und Laufzeiten kurz vor dem Start.)

 

12. DJK-Silvesterlauf

„Wir haben Freude am Laufen“

Das bedeutet:

Treffpunkt für Nordic-Walker: 
Kauernhofen, Lerchenweg 26.

Strecke in Richtung Glühweingarage in Drosendorf.

•
•
•

Kein Wettkampf
Kein Startgeld
Keine Voranmeldung

Um die Tradition fortzusetzten, wollen sich 
am 31.12.2025 um 13.00 Uhr 

 Freizeitläufer treffen und läuferisch das Jahr abschließen.
in Eggolsheim am Sport-/Tennisplatz

Teilnahme auf eigener Gefahr.
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Öffnungszeiten von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Defibrilatoren im Markt

Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus 
Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz 
Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim
Feuerwehrgerätehaus
Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 
12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27
(am Dorfplatz)

Brauerei Först
Drügendorf 26,
91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 
(FFW-Haus)

Schützenhaus/FFW-Haus 
Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Buswartestelle Schirnaidel
Schirnaidel 

AWO

Einladung zur Informationsveranstaltung
„Unser Kind wird eingeschult“

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
Ihr Kind wird kommendes Schuljahr an der Grundschule Eggolsheim 
eingeschult. 
Um den Übergang so problemlos wie möglich zu gestalten, lädt Sie 
die Schule zu einer Informationsveranstaltung ein,

am Dienstag, 20. Januar 2026 um 19.00 Uhr
im Veranstaltungssaal der Eggerbachhalle.

Thema des Abends sind inhaltliche und formale Vorgänge bei der 
Einschulung an der Grundschule Eggolsheim für das Schuljahr 
2026/2027.
U.a. werden folgende Fragen und Aspekte angesprochen:
•	 Rechtliche Grundlagen
•	 Organisatorische Fragen
•	 Wie läuft die Schuleinschreibung an der Grundschule
	 Eggolsheim ab?
•	 Wann wird ein Kind gesondert überprüft?
•	 Ihre Fragen zur Einschulung und Schuleinschreibung

Frau Heilmann von der AWO wird Ihnen die offene Ganztagsgrund-
schule vorstellen.
Angesprochen sind besonders die Eltern, deren Kinder im September 
2026 schulpflichtig werden. Die Schulpflicht der Kinder ist in diesem 
Jahr von folgenden Geburtsdaten abhängig:
•	 Regulär schulpflichtig: alle zwischen 01.10.2019 und 
30.09.2020 geborenen und in Eggolsheim oder in den Gemeindeteilen 
wohnhaften Kinder sowie alle zum vergangenen Einschulungstermin 
zurückgestellten Kinder und solche, die den Einschulungskorridor in 
Anspruch genommen haben.
•	 Auf Antrag schulpflichtig: geboren bis einschließlich 31.12.2020
•	 Auf Antrag schulpflichtig mit schulpsychologischem Gutachten: 
geboren ab 01.01.2021
Bitte merken Sie sich schon jetzt den Termin zur Schuleinschreibung 
vor. Diese findet am Mittwoch, den 11.03 2026 ab 13.00 Uhr statt. 
Die Einladung dazu erhalten Sie demnächst.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen.
gez. Markus König, R, Barbara Kraus, KRin, Christina Hack, Lin
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 12.12.2025	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Samstag, 13.12.2025	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Sonntag, 14.12.2025	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Montag, 15.12.2025	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17
Dienstag, 16.12.2025	 Apotheke am Pilatus Campus, 91353 Hausen, Forchheimerstr. 38
Mittwoch, 17.12.2025	 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Donnerstag, 18.12.2025	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Freitag, 19.12.2025	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Samstag, 20.12.2025	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Sonntag, 21.12.2025	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Montag, 22.12.2025	 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Dienstag, 23.12.2025	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Mittwoch, 24.12.2025	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6a
Donnerstag, 25.12.2025	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Freitag, 26.12.2025	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Samstag, 27.12.2025	 Liebig-Apotheke Heroldsbach, 91336 Heroldsbach, Untere Hauptstr. 2
Sonntag, 28.12.2025	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Montag, 29.12.2025	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Dienstag, 30.12.2025	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Mittwoch, 31.12.2025	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Donnerstag, 01.01.2026	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmanntr. 40
Freitag, 02.01.2026	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Samstag, 03.01.2026	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Sonntag, 04.01.2026	 St. Martins-Apotheke, 91301 Forchheim, Nürnberger Str. 10
Montag, 05.01.2026	 Regnitz-Apotheke, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Dienstag, 06.01.2026	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Mittwoch, 07.01.2026	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Donnerstag, 08.01.2026	 Mraien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12
Freitag, 09.01.2026	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Samstag, 10.01.2026	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Sonntag, 11.01.2026	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim, Fährstr. 17
Montag, 12.01.2026	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
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